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Kometor, Sputnik:
Peuerbach bringt‘s!
Wer die Sterne liebt, dem sei ab 30. April die „Stadt der Sterne“ zum Besuch geraten. He-

benstreits Kometor, dazu eine sehenswerte Ausstellung „Astronomie und Renaissance“ und der 

Astro-Weg in der Ledererwiese verzücken große und kleine Sternen-Fans. Das volle Programm in 

der Sternenstadt Peuerbach und die Themen der Landesausstellung 2010  Seiten 6 bis 9.
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Udo Wenders live beim Lehnerhof / GRATIS Eintritt

Auf zur Kirschblütenwanderung  

ab und bis zum „Lehnerhof“ in Scharten
Endlich hat sich der Winter verabschiedet und die 

Menschen in der Region wollen hinaus in Gottes 

freie Natur. Ein echter erster Freiluft-Höhepunkt 

ist die nun schon traditionelle Kirschblüten-Wan-

derung im Naturpark Obst-Hügel-Land in und um 

Scharten. Die Natur zeigt sich von der schönsten 

Seite, die Bäume blühen und von oben, mit dieser 

einmaligen Aussicht empfi nden die Wanderer di-

ese Eindrücke gleich doppelt. Beim Lehnerhof in 

Scharten, berühmt für seinen feinen Leberkäse, 

erwartet die wackeren Wanderer neben den be-

kannt-begehrten Gaumenfreuden auch ein Oh-

renschmaus. Udo Wenders, Dancing-Star des ORF 

und Schlagerstar des Jahres hat seinen Auftritt. 

Der sympathische Kärntner aus Feistritz ist ja so 

nebenbei auch eine Humorkanone. Und auch auf 

den Auftritt des aufstrebenden Andorfer Sängers 

Stefan Lukas dürfen sich die Besucher freuen. Ste-

fan Lukas feiert mit seinen Schlagern in den deut-

schen Hitparaden große Erfolge. In der Scharten 

kann man ihn live erleben.  Ein unvergesslicher 

Tag, für alle die gerne wandern, gut essen und 

gute Unterhaltung genießen.

Beim Lehner geht‘s rund.

Auf dem Plan der Kirschblütenwanderung 
ist der Lehnerhof in Herrnholz 7 als „Nr 1“ 
angeführt und tatsächlich ist dort wirklich was 
los. Da kommen Oma, Opa, Vati, Mutti und die 
Kinder auf Ihre Kosten der besten Unterhal-
tung und feiner Gaumenfreuden.

Das gibt´s beim Lehner zum Genießen

Wem nach einem saftigen Schweinsbraten mit 
Knödel und Krautsalat nach der Kirschblüten-
wanderung gelüstet, der ist dort bestens auf-
gehoben. Weiters gibt es den berühmten und 
immer g‘schmackigen Lehner-Leberkäs‘ in allen 
möglichen Varianten und auch knusprige Grill-
hendl werden serviert. Bierausschank, Most u. 
Fruchtsäfte bieten fl üssige Erfrischungen. Zum 
Nachtisch gibt´s beim Lehner Kaff ee und Ku-
chen aus der hervorragenden eigenen Küche.

Tolle Stimmung  und gute Unterhaltung 

beim Lehnerhof:

Es gibt wieder die ORF-Bühne mit dem ORF-
Moderator Wolfgang 
Hüttner vom Landesstu-
dio Oberösterreich.
Ab 10 Uhr spielen 
„Ronny und Gerhard“ 
zünftig auf. 
Ab 12 Uhr singt der im 
deutschen Fernsehen 
schon sehr bekann-
te Schlagerstar Stefan 
Lukas, der zwei Nr. 1-
Titel in der Hitparade in 
Deutschland hat und 
aus Andorf stammt.  Ste-
fan freut sich schon auf 
die vielen Besucher am 

Lehnerhof: „Ich werde meine drei Hits präsen-
tieren - und mehr!“
Um 12 u. 15 Uhr unterhält eine Kinderschuh-
plattler-Gruppe aus Oberbairing. 
Um 14 Uhr bekommt der herrliche Most seine 
schöne Mostprinzessin, ein Highlight, das man 
nicht versäumen sollte. 
Höhepunkt ist dann um 16 Uhr der Live-Auftritt 
von Schlagerstar Udo Wenders (gratis Eintritt). 
Ein Tag der off enen Stalltür, der einladende 
Hofl aden, das vorzügliche Softeis sind weitere 
Attraktionen. Und die Kinder werden sich pu-
delwohl fühlen. Es gibt typisch ländliche Ver-
gnügungen, die die Kids immer gerne erleben: 
Strohhüpfburg, Ponyreiten, Streichelzoo.

Info: 4612 Scharten, Herrnholz 7, 0676/843233100,  
www.bauernleberkaese.at

Wanderroute:

Lehnerhof (1) Beißl, Herrnholz (2), Kronber-
gerhof in Kronberg (3), „Humer z‘ Roitham“ 
(4), Meindlhumerhof (5), Firlingerhof (6), Cafe 
Kronberg (7), Pfarrcafe Maria Scharten (8), Im-
kerstand (9), Fischerverein (10). 
Der Naturschutzbund und der Naturpark Obst-
Hügel-Land  (11 und 12) sind auch präsent.  Bei 
Station 13 kann man landwirtschaftliche Ar-
beit mit Pferden erleben und Pferdegespann-
fahrten absolvieren. Und dann sollte man 
rasch zum Lehner zurückkehren, um nichts zu 
versäumen.                                                 Werbung
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Peuerbacher Messetage 14. bis 16. Mai 2010

Alles da, und so nah:Alles da, und so nah:

Peuerbacher Messetage Peuerbacher Messetage 

14., 15. u. 16. Mai 201014., 15. u. 16. Mai 2010
Die Vorbereitungen für die Peuerbacher Messe laufen bereits auf Hochtouren, freuen sich die Geschäfts-

führer von Veranstalter SATURN Management, Elmar und Reinhard Rieger: „Ein Großteil der Messestände 

sind fi x reserviert bzw. schon gebucht. Wir können den Ausstellern nur raten, sich auf der Homepage www.

saturn-management.at unter „Peuerbacher Messetage“ einzuloggen und dort die einzelnen Hallen und 

ihre Stände virtuell zu besuchen. Was dort rot oder orange eingefärbt ist, ist bereits vergeben. Aber es 

gibt noch sehr gute Standfl ächen in so mancher der Themenhallen.“ Die Peuerbacher Messetage erwarten 

wieder guten Besuch. Die Messe zeigt den guten Angebotsstand der regionalen Dienstleistungsbetriebe 

unter dem Motto „Alles da, und so nah!“. Tatsächlich muss man nicht nach Wels oder Linz auspendeln, um 

perfekte Leistungen heimischer Wirtschaftsbetriebe zu erhalten. Das spart Geld, Nerven und Zeit...

Die Peuerbacher Messe-Schleife: 

Ein S-förmig angeordneter Hallen-
Standbau  gewährleistet , dass alle 
Besucher auch tatsächlich an allen 
Messeständen vorbei kommen.  Da 
versäumt kein Besucher etwas. Ein 
Gang durch die Hallen bedeutet 
die komplette Information über das 
Leistungspotenzial der Aussteller.
Zur leichteren Orientierung für die 
Besucher setzt jede der vier Aus-
stellungshallen besondere Schwer-
punktthemen: 

PBS-Halle 1: 

Lokale Wirtschaft  der  Gewerbetrei-
benden in Peuerbach, Bruck-Waa-
sen und  Steegen
Halle 2: 

Bauen & Energie - Beratung Ener-
gieAG (www.energieag.at)
Halle 3: 
Leben, Freizeit,  Wohnen,  Versor-
gen

Halle 4:

Wirtschaft,  Landwirtschaft, Touris-
mus,  Schmankerl

Großer  Vergnügungspark

Während der Messeöff nungszeiten 
wartet auf Sie als Besucher ein at-
traktiver Vergnügungspark, der kei-
ne Wünsche off en lässt.

Stimmung im Festzelt 

und Discozelt mit hübschen Girls

Am Mittwoch, 12.05.2010 - 20 Uhr, 
und am Donnerstag, 13.05.2010 - 
ab 15 Uhr, fi ndet die Probebeleuch-
tung  für die Messe im Tschapo-
Festzelt statt. Während der Messe 
geht es dort immer rund. Gewinnen 
Sie bei „Deal or no Deal“ (das be-
kannte „Koff erspiel“ aus SAT1 mit 
dem international ausgezeichneten 
Mr. Extreme) bis zu € 5.000 pro Tag!
Ab Freitag, 14.05.2010, öff net zu-
sätzlich zum Festzelt das DISCO-

Zelt (mit GoGo-Girls-Animation) 
- für Besucher, die gerne abtanzen 
und richtig feiern wollen.

Auf der Bühne von ORF Radio Obe-
rösterreich, Kronen-Zeitung und 
REGIONAL-MAGAZIN steigt im 
Stunden-Takt eine interessante In-
formationsrunde mit Gewinnmög-
lichkeiten. Aussteller präsentieren 
Neues und haben auch Gewinne 
für die Besucher dabei, die gleich 
ausgepielt werden. Ein Hauptpreis 
wird am Sonntag zur Verlosung ge-
langen. Hier tritt auch Stefan Lukas 
am Freitag und Samstag auf. (siehe 
nebenstehender Kasten) 

Ebenfalls am Sonntag zeigen regi-
onale Betriebe die neue Frühjahrs-
mode (Beginn 15 Uhr).

Täglich aktuelle News auf

www.saturn-management.at

Stefan Lukas bei den 

Peuerbacher Messeta-

gen. Schritt für Schritt 

auf der Karriereleiter!

www.stefan-lukas.at

www.dynastyrecords.de
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Seit 14. Jänner besitzt der aufstre-
bende Andorfer Schlagersänger 
Stefan Lukas einen Plattenvertrag 
bei Dynasty-Records, sein Produ-
zent ist niemand geringerer als 
Stefan Moll, den man aus der ZDF-
Hitparade und vom Musikanten-
stadl her kennt. In den Studios im 
Allgäu hat Stefan drei neue Lieder 
aufgenommen „Geh deinen Weg“, 
„Das ist der Sommer“, „Warum 
ausgerechnit mit dir?“) und mit 
zwei der Songs gleich auf Platz 1 
in den deutschen Charts gelandet. 
Auch das TV ruft immer mehr nach 
Stefan Lukas. Man sieht in ständig 
in den Senungen „Alpenstar“, „An-
dys Musikparadies“ und „Volkstüm-
liches Schlagermagazin“. 
Bei den Peuerbacher Messetagen 
tritt Stefan Lukas am Freitag und 
Samstag auf! (ORF-Bühne).
www.stefan-lukas.at

Mr. Extrem soeben in Rot-

terdam als bester Show-

Act geehrt. Mit „Deal or 

no Deal“ in Peuerbach

Kurt Späth heißt er und er hat 
soeben in Rotterdam einen großen 
Preis als international bester Star 
mit dem stärksten Programm ab-
geräumt. Im Buch der Rekorde steht 
er auch. Und er steht in Peuerbach 
mit der von SAT 1 bekannten Show 
„Deal or no Deal“ auf der Bühne, wo 
es bei der Probebeleuchtung (Mi. 
+Do.) bis zu 5.000 Euro zu gewin-
nen gibt. (Tschapo-Festzelt).
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Werbung

Holzterrassen, Sichtschutz, 

Gartenmöbel von Holz Schneitler

Terrassenboden Menz, Ulme, OHT 
Wellness-Profi l

Terrassenböden

Hochwertige Hölzer für Garten oder 
Terrasse schaff en auch rund ums 
Haus eine stilvolle Umgebung. 
Nicht zu vergessen ist ja, dass die 
Terrasse das „Wohnzimmer im Frei-
en“ sein soll. Daher ist eine wohl-
durchdachte Planung mit sorgfäl-
tiger Ausführung die Grundlage 
für eine harmonische Gartengestal-
tung und der beste Weg zu Ihrem 
persönlichen Paradies.
Dazu bietet Holz Schneitler eine 
Auswahl, die jedem Anspruch ge-
recht wird. Vor allem aber steht bei 
Schneitler  auch die in diesem Zu-
sammenhang so wichtige Fachbe-
ratung an erster Stelle. 
In der umfassenden Ausstellung 
sind  verschiedenste Möglich-
keiten aus Bangkirai, IPE, Cumaru, 
Denya, Thermo-Esche,  Thermo-
Kiefer, Thermo-Ulme, Thermo-Espe, 
Holz-Kunststoff  (WPC), Sibirische 
Lärche, Kiefer Kesseldruck imprä-
gniert u.v.m. zu vergleichen. 
Dazu überzeugt sich der Kunde an 
Ort und Stelle von der Beschaff en-
heit der verschiedenen Oberfl ächen 
(glatt, geriff elt, „Relaxprofi l“…) und 
erfährt alles über eine  wahlweise 
sogar mögliche unsichtbare Befe-
stigung.

Auch der konstruktive  Holzschutz 
(Hinterlüftung…) für eine noch län-
gere Lebensdauer ist bei Schneitler 
Beratungs- und Angebots-Thema.

Sichtschutz & Pergolasysteme

Mit der exklusiven Menz Outdoor-
kollektion kommt ein Hauch vom 
Süden ins Heim. Natürliche Mate-
rialien, edles Design und den sam-
tige Oberfl ächen sorgen für echtes 
„Wonnegefühl“.

Aktions - Markisen

Österreichische Wo&Wo Quali-
tätsmarkisen jetzt in Aktion! Die 
schönsten Dessins sorgen dafür, 
dass der erhoff te Schattenspender 
auch von der Optik her überzeugt.

Gartenhäuser

Musterhäuser in versch. Größen 
und Ausführungen - gerade recht-
zeitig zum Start der Gartensaison.

Holz Schneitler GmbH, Tischlerei – 
Montage, Industriestraße 27, 4710 
Grieskirchen, 
Tel. 07248 / 625 32, 
e-mail: offi  ce@schneitler.at,
 Internet: www.schneitler.at

               
                            Werbung
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Aktuelles

Alpenverein Peuerbach:

Auf in den Bergsommer 2010

Im kürzlich erschienen Sommerprogrammheft hat die Peuerbacher Al-
penvereinsortsgruppe wieder ein vielfältiges Angebot zur sinnvollen 
Freizeitgestaltung zusammengestellt. Die Palette reicht von der gemüt-
lichen Familienwanderung bis zum anspruchsvollen Klettersteig.
Die beliebte Wanderwoche führt heuer von 24. bis 31. Juli ins Lesachtal.
Mit Pfarrer Mag. Hans Padinger wird am 9. Oktober auf der Kasbergalm 
die alljährliche Bergmesse gefei-
ert.
 Eine Reihe von Mittwochswande-
rungen, wöchentliche Radltouren 
und Angebote für die Jugend run-
den das umfangreiche Programm-
heft ab, dass bei den Funktionären  
der Ortsgruppe erhältlich ist und 
im Internet unter www.alpenver-
ein.at/linz-peuerbach abrufbar ist.      
Foto: Eindrucksvolle Ein- und 
Ausblicke - im Bild die Pasterze - mit 
dem  Peuerbacher Alpenverein

Mit dem MV Prambachkirchen 

beschwingt in den Frühling 

(jour) Der Musikverein Prambach-
kirchen lädt zum Frühjahrskonzert 
ein. Der Musikverein Prambachkir-
chen veranstaltet am 17. April 2010 
um 20 Uhr im Festsaal des Gym-
nasiums Dachsberg ein außerge-
wöhnliches Frühjahrskonzert mit 
gesanglicher Mitgestaltung, mo-
deriert von DI Uwe Steininger. Wie 
jedes Jahr sorgt der musikalische 
Leiter Rudolf Klinglmair für ein 
abwechslungsreiches Konzertpro-
gramm - diesmal mit der einzigar-

tigen Sopran-So-
listenstimme von 
Margot Humer, 
die seit 2000 im 
Musikverein mu-
sikalisch mitwirkt. 
Neben Arien aus 
der Operette „Die Fledermaus“ und 
dem Musical „Elisabeth“ werden 
Marsch, Polka und moderne Blas-
musik vor das Prambachkirchner 
Zuhörer-Publikum gebracht. 
(Eintritt: Freiwillige Spende)

KBW Lacken präsentiert

„Garten des Wohlfühlens“ 

(j.u.) Das katholische Bildungswerk Lacken lädt zu einem Vortrag von 
und mit dem renommierten Architekt Mag.art. Johann Schindlauer. In-
teressant für alle, die sich einen Garten des Wohlfühlens schaff en wol-
len. Der mit einem Staatspreis für besondere künstlerische Leistung 
ausgezeichnete Mag.art. Johann Schindlauer verrät am 28. April 2010, 
wie man seinen Garten in einen Ort der Kraft, Ruhe und Regenerati-
on verwandeln kann. Außerdem gibt der Tischlermeister und seit 30 
Jahren selbstständige Architekt, der auch noch als Feng-Shui-Berater 
und Mediationsleiter tätig ist, wertvolle Anregungen und sein Fach-
wissen für individuelle, raffi  nierte Gartengestaltungsmöglichkeiten. 
19.30 Uhr im Veranstaltungsraum der FF Lacken .Vortrag „Mein Garten – ein 

Ort der Kraft“ (Eintritt: 5 Euro) interessante Tipps von dem Wohlfühlraum-

Planer, der sein Handwerk mehr als nur versteht und auch außerordentlich 

beherzt.  Infos: www.schindlauer.at / www.kbw-ooe.at
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Hebenstreits Himmelskörper , Sputnik und Astroweg in Peuerbach

Am 30. April 2010 wird um 10 Uhr, 
Hebenstreits Kometor und die Son-
derausstellung „Die Astronomie der 
Renaissance“ im Schlosssaal Peuer-
bach durch Landeshauptmann Dr. 
Josef Pühringer eröff net. Anschlie-
ßend erfolgt die Begehung der 
Ausstellungen, in deren Rahmen 
es auch ein Sonderpostamt in der 
Vinothek geben wird.
 Die Besucher erwartet also in Peu-
erbach, der „Stadt der Sterne“, beim 
Besuch dieser Highlights ein beein-
druckender „Tag der Sterne“. 

Dem Betrachter öff nen sich neue 
Perspektiven und Blickwinkel. 
Am Weg zum Eingang des Kometors 
sei aber Gemächlichkeit angeraten. 
Auf dem geschwungenen Weg 
dorthin sind neun Schilder aufge-

stellt, die jeden Besucher auf Raum, 
Kunst und auch auf bewegte Bilder 
im Kometor einstimmen. 
So vorbereitet sind die Sinne für 
den beeindruckenden Innenraum 
des Kometors geschärft.  
Es gibt eine Reihe von Kunstwerken 
im Kometor, etwa ein dreieckiges 
Glasleuchtbild zum Thema „Feuer 
und Wasser“ und ein  riesiges fünf-
eckiges hinterleuchtetes Bild auf 
Textilmaterial, Kantenlänge 4,50 m,   
mit dem Titel „Sternentor“. 

Weiters  hängt im Kometor ein De-
ckenobjekt aus 5 ovalen Alumini-
umplatten,  das auf die elliptischen 
Bahnen der Himmelskörper an-
spielt.
So tauchen die Besucher in eine 
Traumwelt. Über  schräge Wände 
fl ießt Wasser, die Eindrücke wer-

den durch Filme 
mit Über- und Un-
terwassermotiven 
verstärkt. Gleich-
zeitig werden die 
Sinne anhand die-
ser faszinierenden 
Glasbilder und dem Rauschen des 
Wasserfalls verführt.
Im Sternendom scheinen rie-
sige Spiegelfl ächen den Raum zu 
sprengen, spezielle Klänge und 
großfl ächige Filmprojektionen ka-
tapultieren die Besucher in den 
Kunst-Kosmos von Manfred und 
Billa Hebenstreit. Die Besucher fi n-
den sich  im Zentrum des Gesche-
hens. 

Bild im Sternendom

Sputnik 1 - Leihgabe aus Moskau 

in der Ausstellung „Astronomie 

und Renaissance“

Peuerbach, „die Stadt der Sterne“ 
macht ihrem Slogan aber auch mit 
der großartigen Ausstellung „Astro-
nomie der Renaissance“ alle Ehre. 
Sie zeigt - das  Thema der Landes-
ausstellung 2010 abrundend - die 
Wege zum heutigen Weltbild und 
öff net an diesem 30. April ihre Pfor-
ten in Peuerbach.
Der erste künstliche Flugkörper im 
Orbit „Sputnik 1©“  ist eine Leihgabe 
aus Moskau  und eigens für diese 
Ausstellung nach Peuerbach ge-
bracht worden. Sputnik 1 (russisch 
für Begleiter (der Erde)) war der er-
ste künstliche Erdsatellit. Mit ihm 
begann am 4. Oktober 1957 das 
Zeitalter der Raumfahrt. 
Ausstellungskurator Reg.Rat Au-
gust Falkner: „Interessante Ausstel-

lungsstücke und Modelle entführen 
in die Geschichte der Astronomie, 
Versuche laden zum Mitmachen 
ein, ein kurzer Film erzählt von den 
heilsamen Folgen des „Sputnik-
Schocks“.  Der echte Sputnik aus 
Moskau wird wohl zahlreich be-
staunt werden.“

Sehenswert: Der ASTRO-WEG       

in der Bruck/Peuerbacher 

Ledererwiese

Die Besucher verbinden einen Spa-
ziergang zur Abwechslung mit einer 
weiteren Attraktion zum Thema. 
Der Peuerbacher Astroweg begin-
nt mit Darstellungen der astro-
nomischen Erkenntnisse des be-
rühmten Astronomen Georg von 
Peuerbach. Unser Sonnensystem 
wird in den relativ richtigen Abstän-
den von der Sonne in Einzelstati-
onen der Planeten dargestellt. 
Ein großes Planetarium mit Hand-
antrieb für jeden Besucher versinn-
bildlicht die Geschwindigkeiten, 
mit welchen die einzelnen Planeten 
die Sonne umkreisen. 
Auf einer körpergroßen Sternen-
scheibe mit nächtlicher Beleuch-
tung kann man sich am nächtlichen 
Himmel orientieren. Schließlich ge-
ben zwölf Stationen Auskunft über 
die wesentlichen Merkmale der 
astrologischen Sternbilder. 

Eintrittsinformation 
Vollzahler € 6,- ermäßigt  € 4,-*
Familien € 12,- Familien-Karte € 9,-
Schüler im Klassenverband € 1,-
Führung Schlossmuseum und 
Sputnikausstellung € 2,-.

* Ermäßigt: Gruppen ab 8 Personen.
Lehrlinge, Studenten, Senioren, 
Präsenz- und Zivildiener, Behinderte.

*Ermäßigt auch bei Ticketvorweis 
der LA 2010, Tollet oder Wallern-Card  
und bei Tageskartenvorweis der LILO 
oder des OÖ. Verkehrsverbundes.

Kometor mit allen Sinnen erleben:

Peuerbach, die Stadt der Sterne

Das Motiv der Briefmarke beim 
Sonderpostamt in Peuerbach

Noch 16 Tage

(Innenmotiv)
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Termine zur Landesausstellung 2010 und  in der Sternenstadt Peuerbach

OÖ. Landesausstellung 2010 28. 04. bis 07. 11. 2010, Schloss Parz / Grieskirchen
www.landesausstellung.at

Vorschau auf Veranstaltungen zur
 Landesausstellung 2010
im Bezirk Grieskirchen

Grieskirchen, 22. April , 18:00  Uhr

Eröff nung Landlwoche mit Netz-Feier 

Kirchenplatz

Grieskirchen, 22. April 19:30 Uhr

Eröff nungskonzert-Reformationssinfonie- 

der Landlwoche 2010

Stadtpfarrkirche

Grieskirchen, 23. April 10:00 Uhr

Buchpräsentation: „ Die Grabdenkmäler der 

Pfarre Grieskirchen“  im Pfarrheim Grieskirchen

Pollham, 23. April 16:00 Uhr 

Eröff nung Themenweg Pollham, Mair in Berg -

Mostschank 

Region Grieskirchen, 24. April 20:00 Höhenfeuer 

Region Grieskirchen Landjugend

Pram, 25. April 15:00 Uhr

Ausstellung „Emailkunst damals

und heute“ von Engelbert Häupl

und Erdmuth Peham Schloss Feldegg

Pötting, 25. April, 09:00 Uhr

Landestreff en der Goldhaubengruppe Pötting

Grieskirchen 27. April, 14:00 Uhr 

Eröff nung der Landesausstellung Schloss Parz 

durch Landeshauptmann Dr. Josef Pührunger. 

Pram, 28. April, 19:00 Uhr

Vortrag „Reformation einst und

jetzt“ 

von Univ.Prof. Dr. Lothar Höbelt 

Schloss Feldegg 

Pram, 29. April, 19:00 Uhr

Ausstellungseröff nung „Zeit-Druck“

Freilichtmuseum Furthmühle 

Grieskirchen, 30. April, 14:00 Uhr

Eröff nung Zentrum 2010 Grieskirchen

Peuerbach, 30. April 2010, 10:00 Uhr, Eröff nung 

des Kometors und der Sonderausstellung „Die 

Astronomie der Renaissance“ im Schlosssaal 

Peuerbach durch LH Dr. Josef Pühringer.

Achtung Philatelisten: 

Sonderpostamt in der Vinothek der Veranstal-

tung im Schloss Peuerbach

Vorschau-Spezial für  Peuerbach: Von 
Sternenkunde über Mythen und Märchen 
bis zu Sternstunden mit Gerda Rogers

6. Mai, 19 Uhr

Spezialführung durch die Georg-von-Peue-

bach-Ausstellung im Schlossmuseum mit  

Dr. Friedrich Samhaber

27. Mai, 19.30 Uhr

Vortrag „Wirtschaftliche und gesellschaftliche 

Umbrüche im 15. u. 16. Jhdt in Peuerbach und 

Oberösterreich“ mit Prof. Roman Sandgruber.

6. Juni 2010, 14 Uhr

Mythen- und Märchenwanderung .

„Von Lebenskraut und Urtlquell“ mit 

Märchenerzähler Helmut Wittmann, 

Start/Ziel: Schlosspark 

 

10. Juni, 19 Uhr 

Spezialführung durch die Georg-von-Peuer-

bach-Ausstellung  mit Dr. Friedrich Samhaber

 

9. Juli 2010, 19 Uhr 

Eröff nung des Astrowegs in der Ledererwiese 

 

24. Juli 2010, 19 Uhr

Bürgerhäuserfest im Melodium: der Fund der 

Urtlquellen, Georg von Peuerbach und die 

Bauerkriege in kurzer szenischer Darstel-

lung sowie musikalische und kulinarische 

Schmankerln. 

 

5. Aug. 2010, 20 Uhr, Sommerabendlieder mit 

dem Liedermacher, Sänger und Pianisten RIK, 

im Schlosspark

13. und 14. August 2010,

Fest der Sterne der Wirtekooperation 2010

• Fachvortrag Prof. Ronald Weinberger aus 

Innsbruck Thema: „Vom Leben und Sterben 

der Sterne“ durch Fernrohre schauen mit 

dem astronomischen Vereinen, Kinderspiele, 

Bauernhochzeit im Schloss.

 

18. August 2010, 20 Uhr: Vortrag von August 

Falkner: der Galilei-Prozess, im Melodium

 

Do. 10. Juni,  19 Uhr

Spezialführung durch die Georg-von-Peuer-

bach-Ausstellung  mit Dr. Friedrich Samhaber

10. September 2010, 19.30 Uhr: 

Sternstunden mit Gerda Rogers, im Melodium
 

26. September 2010, 11 Uhr: Sternenmatinee, 

im Melodium. (verschiedene bekannte Astrolo-

gen bieten ihre Dienste und Fachvorträge an)

 

3. Oktober 2010: Kinder-Sternzeichen-Fest
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Landesausstellung 2010 im Bezirk Grieskirchen

Es ist die 28. Landesausstellung in 
der Erfolgsgeschichte Oberösterrei-
chischer Landesausstellungen und 
wird in Schloss Parz abgehalten. Der  
Titel: „Renaissance und Reformation“. 
„Seit 45 Jahren wurde das Thema 
„Renaissance und Reformation“ nicht 
mehr in Österreich behandelt“, stellt 
Landeshauptmann Dr. Josef Pührin-
ger fest. Mittelpunkt dieser Landes-
ausstellung ist das Schloss Parz in 
Grieskirchen, das unter zu einem der 
architektonisch bedeutendsten Re-
naissanceschlössern Oberösterreichs 
zählt. Die kulturgeschichtliche Bedeu-
tung von Parz ist im Freskenzyklus an 
der südwestseitigen Fassade begrün-
det, der um 1580 unter Sigmund von 
Pollheim entstand; Ende der 1980er 
Jahre wiederentdeckt, bildet er das 
Glaubensbekenntnis des protestan-
tischen Burgherrn ab. 

Im Mittelpunkt dieser Landesaus-

stellung stehen Renaissance und 

Reformation.

Die Wahl fi el gerade auf dieses 
Thema, weil sich zum einen mit 
dem Schloss Parz einer der bedeu-
tendsten Renaissancebauten Obe-
rösterreichs als Ausstellungsstand-
ort anbot und zum anderen weil 
Renaissance und Reformation in 
Oberösterreich noch nie eine grö-
ßere Ausstellung gewidmet war.
Gezeigt werden soll die Renaissance 
als Epoche des Aufbruchs, in der das 
mittelalterliche Leben hinter sich 
gelassen und vor dem Hintergrund 
antiker Traditionen neu strukturiert 
wurde. Es geht auch um die europa-
weite Dimension der Renaissance.
Im Mittelpunkt der Ausstellung steht 
der Mensch in der Renaissance, sein 

Streben nach Erkenntnis, das nicht 
zuletzt in den wissenschaftlichen 
Disziplinen wie Astronomie, Theo-
logie oder auch der Physik zu neuen 
Erkenntnissen führte.
Soziale Umbrüche und neue reli-
giöse Strömungen (Protestantis-
mus) werden dabei ebenso the-
matisiert wie  die Baukunst, die 
Kunstgeschichte und verschiedene 
Brennpunkte von Renaissance und 
Reformation in Oberösterreich. 
Durch die Einbindung verschie-
dener „Brennpunkte“ im Umland 
von Grieskirchen wird begleitend 
zur Landesausstellung ein umfang-
reiches Rahmenprogramm angebo-
ten, das vieles vom Lebensgefühl in 
der damaligen Zeit für den Ausstel-
lungsbesucher von heute nachvoll-
ziehbar macht.

Die wissenschaftliche Leitung der 
Landesausstellung 2010 obliegt 
Herrn Univ. Doz. Dr. Karl Vocelka 
vom Institut für österreichische Ge-
schichte sowie Historikerin Frau Dr. 
Andrea Scheichl. Ebenfalls leitend 
mitgearbeitet hat Herr Univ. Prof. 
Rudolf Leeb aus Wien.
Eingebunden in die Landesaus-
stellung ist auch das Evanglische 
Museum Oberösterreich in Rutzen-
moos mit Schwerpunkt Epitaphe 
(Grabgedenktafeln). Evangelische 
Epitaphe sind Zeugen der evange-
lischen Geschichte Oberösterreichs. 
Die Präsentation der Epitaphe soll 
bewusst machen, wie verbreitet der 
Protestantismus in Oberösterreich, 
gerade auch in heute fast rein ka-
tholischen Gebieten (z.B. Mühlvier-
tel) gewesen ist.

Schloss Parz - Großartiges Herz 

der Landesausstellung 2010

Noch 13 Tage

Von 
Josef Ertl

Nuntius Peter Zurbriggen, der Ver-
treter des Vatikans, kommt. Weitere 
50.000 bis 100.000 Gäste werden 
erwartet. Für die Stadtgemeinde 
Peuerbach ist es eine Jahrhundert-
chance, Teil der heurigen Landes-
ausstellung zu sein. 

Erstmalig in der Geschichte der Lan-
desausstellungen hat Landeshaupt-
mann Josef Pühringer viel Geld in 
die Hand genommen, um mit dem 
Kometor ein zeitgenössisches Kunst-
objekt fertigen zu lassen. 
Manfred Hebenstreit ist ein Künstler 
von internationalem Rang. Mit 
dem Kometor stellt er das erneut 
unter Beweis. Peuerbach hat in 
den vergangenen Jahren aufgrund 
eigener Anstrengungen und der 
Hilfe der Öff entlichen Hand einen 
Aufschwung erfahren. Die Marktge-
meinde wurde zur Stadt erhoben, 
das Schloss renoviert. Der Neubau 
der Musikschule und der Veranstal-
tungsräumlichkeiten Melodium sind 
gelungene Projekte, die sich auch 
mit ihrer Modernität gut ins Kernen-
semble der Stadt einfügen. 
Mit dem Kometor wird ein weiterer 
kultureller Meilenstein gesetzt. 

Die Kultur hat neuen Schwung 
gebracht, während die Stadt gleich-
zeitig – unter anderem durch die 
Schließung des Dreefs-Werkes – teil-

weise schmerzliche wirtschaftliche 
Einbußen hinnehmen musste.  

Die Erinnerung an die historische 
Bedeutung macht sich bezahlt. Vor 
allem die Wiederentdeckung von 
Georg von Peuerbach, dem Hofastro-
nomen von Kaiser Friedrich III., stellt 
sich als Kapital heraus, dessen man 
sich nun voll bewusst wird. Stets sind 
es jene Menschen, die über das 
Gewohnte und Gewöhnliche hinaus-
gehen, die die Grenzen des Geistes, 
der Mentalität und der Region durch-
brechen, die den Fortschritt und 
Durchbrüche bringen. Solche gibt es 
auch heute in Peuerbach. 

Es wäre schön und wünschens-
wert, wenn diese Grenzgänger und 
Grenzüberschreiter in ihrem Streben 
nach Mehr und Besserem Unterstüt-
zung fi nden würden. Leider ist das 
nicht immer der Fall. Meinungsun-
terschiede sind legitim und normal, 
doch sollten sie positiv ausgetra-
gen werden und nicht von Neid, 
Missgunst, Bosheit und Dummheit 
motiviert sein. 

Wie man in Peuerbach sieht, setzt 
sich letztlich das Positive durch. Das 
motiviert und befreit. Deshalb wird 
auch die heurige Landesausstellung 
mit ihren Veranstaltungen ein voller 
Erfolg sein, auf den alle stolz sein 
werden.   

Der gebürtige Peuerbacher 
Josef Ertl war Chefredakteur der 
OÖ Rundschau und ist nun freier 
Journalist und Kommunikationsbe-
rater. Er unterstützt die Landesaus-
stellung in medialen Fragen.        

Jahrhundertchance

 für Peuerbach

Der aktuelle Gastkommentar im Regional-Magazin

Auf den Spuren Georgs von Peuerbach.

Sonderfahrt im September 2010

Im September wird eine Studienreise „Auf den Spuren Georgs v. Peuer-
bach“ zu dessen Wirkungsstätten stattfi nden.

Die Reise geht nach Innsbruck, Bologna, Padua und Ferrara.  

DI Dr. Friedrich Samhaber aus Peuerbach wird als kundiger Reiseführer 
fungieren. 

Info: Reisebüro Heuberger, Peuerbach,  Tel. 07276-2357
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Landesausstellung 2010 / Peuerbach

Höhenfeuer und Ausstellungen in 

Pram zur Landesausstellung 2010

24., 29. April, 1. Mai

Die Johannesglocke ist die neue 

Sterbeglocke in Peuerbach

Die Künstlerin Judith Huemer ließ 
sich vom Bibelvers: „Ich bin gekom-
men, damit sie das Leben haben 
und es in Fülle haben“, aus dem 
Johannes-Evangelium inspirieren. 
Das Zitat ist oben auf der Außen-
seite der „Johannesglocke“ wieder-
gegeben. Ein Lebensfaden, der die 
Glocke umfängt, lässt die Worte 

„Leben haben“ dreidimensional aus 
der Bronzeglocke hervortreten. Da-
mit wird zum Ausdruck gebracht, 
dass mit dem Sterben das Leben 
nicht zu Ende ist. 
In der Osternacht wurde die Jo-
hannesglocke gesegnet und  am 
„Weißen Sonntag“ aufgezogen und 
dann erstmals geläutet. 

Pram bildete zur Zeit der Reformati-
on die „westliche Grenze – Granatz 
– im Lande ob der Enns“.
In Anlehnung an die  „historischen 
Signalfeuer zur Zeit der Bauern-
kriege“ und in Gedenken an die 
Bauernkriegsschlacht am Schul-
terberg - 1626 in Pram, fi ndet am 
24. April 2010 um 19:30 Uhr am 
Originalschauplatz der Schlacht 
das große „Signalfeuer - Höhenfeu-
er – Schulterberg 1626“ statt. Frau 
Landesrat Doris Humer wird das 
große Höhenfeuer entzünden und 
den Startschuss für weitere ca. 25 
Höhenfeuer im Bezirk Grieskirchen 
geben. Zum Thema „ZEIT – DRUCK“ 
wird eine Sonderausstellung  im 
Freilichtmuseum Furthmühle statt-
fi nden. Eröff nung am Donnerstag 

29. April 2010 um 19:00 Uhr. Die 
Ausstellung gewährt Einblicke in 
die damaligen Grundherrschaften 
und das damalige Landleben, die 
Erfi ndung des Buchdrucks, sie zeigt 
die Original Lutherbibel der Pfarre, 
mit vielen Originalschaustücken 
und Dokumenten. Parallel dazu 
wird im Renaissanceschloss Felde-
gg eine Ausstellung zum Leben des 
Landadels gezeigt.
Der „Granatzweg“ - ein neuer 7,5 
km langer Höhenkammweg - führt 
entlang der historischen Grenze 
(„Granatz“) von Geiersberg über 
Pram nach Taiskirchen führen. 
Eröff net wird dieser interessante 
Themenweg am Samstag 1. Mai 
2010 um 13:30 Uhr in Geiersberg.
Interessant für Eltern und Kinder.
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Bezirke Eferding/Grieskirchen

Was steckt dahinter?

Warum ist der 1. Mai ein Feiertag?

Erste-Hilfe-Kurse beim Roten 

Kreuz in Eferding und Grieskirchen

(jour) Warum haben die Österreicher am 1. Mai frei? 

Fix ist: Am 1. Mai betreibt die halbe Welt immensen 

Aufwand, um den „Tag der Arbeit“ zu feiern und an 

die Vorreiter für unsere heutigen Arbeitsgesetzmä-

ßigkeiten zu erinnern. In den einzelnen Ländern 

werden die Häuser befl aggt, bei uns werden rot-

weiß-rote Fahnen vor allem an öff entlichen Gebäu-

den gehisst und der Bundespräsident hält seine 

jährliche Ansprache vor den Kameras und der brei-

ten Öff entlichkeit. Grundsätzlich ist der 1. Mai (wie 

der 26. Oktober) ein Staatsfeiertag in Österreich. Es 

gibt auch kirchliche Feiertage, die wir in dieser Serie 

ebenfalls seit Jahren laufend beleuchten. Einem Irr-

tum unterliegt, wer glaubt, der 1. Mai ist ein Tag der 

SPÖ. Es ist schlicht der Tag der Arbeit - unabhängig 

von politischen Partei-Interessen.

Ursprung des „Tag der Arbeit“ war der Pariser Kongress 
1889, der die ArbeiterInnen aller Länder auff orderte, 
für ihre Rechte solidarisch einzutreten. Am 1. Mai ge-

denken wir den Millionen kämpfenden Arbeitern von 1890, die  sich auf 
Europas Straßen für bessere Arbeitsbedingungen und –rechte einsetzten. 
Der 8-Stunden-Tag, der freie Sonntag, das Verbot der Kinderarbeit, der 
Mindestlohn, der Kranken- und Unfallschutz, die Altersvorsorge, der Ur-
laubsanspruch und das Recht, sich in Gewerkschaften zusammenzuschlie-
ßen, sind alles Errungenschaften der Arbeiteraufstände im 19. Jahrhun-
dert. 1919 wurde der 1. Mai in Österreich dann zum Staatsfeiertag erklärt, 
der im Nationalsozialismus als „Tag der deutschen Arbeit“ jedoch völlig 
irreführend  „interpretiert“ wurde.

Was steckt dahinter? 

Muttertag als Ehrentag!

(joanne) Früher war es die Göt-
tin, die man verehrte. Heute ist es 
einfach „nur“ MAMA. Der Mutter-
tag hat schon seit acht Jahrhun-
derten Tradition. Der Dank, der 
ursprünglich `Mutter Kirche` galt, 
wandelte sich später aber in die 
Verehrung der leibhaftigen Mut-
ter. Eigentliche Pionierin dafür war 
Anne Marie Reeves Jarvis, die sich 
Anfang des 20. Jahrhunderts für 
sanitäre Verbesserungen aufgrund 
hoher Kindersterblichkeit und den 
Frieden stark machte. 1924 wurde 
sodann bei uns in Österreich der 
2. Sonntag im Mai als Muttertag 
erklärt, wofür Marianne Hainisch  
initiativ wirkte.
Muttertag heute

Heute ist der Muttertag noch im-
mer ein großer Festtag, an dem die 
Mutter zu Recht in den Mittelpunkt 

gerückt wird. Das traditionelle 
Muttertagsgedicht,  der klassische 
Blumenstrauß und der selbst ge-
backene Kuchen sind Zeichen, die 
jedes Kind für seine Mama gerne 
setzt - zumindest einmal im Jahr, 
zu Muttis Ehrentag. Und das ist 
heuer der 9. Mai.
Mutti packt einfach alles

Sie beweist jeden Tag aufs Neue, 
dass Kinder großzuziehen, den 
Haushalt zu führen, den Familien-
alltag zu organisieren und die Fi-
nanzen zu managen neben Beruf 
und dem Dasein als Ehefrau und 
Lebensberaterin in allen Lebensbe-
langen unter einen Hut zu bringen 
sind. Mama schaff t einfach alles – 
das muss man(n) sich zugestehen. 
Ohne Mutti läuft einfach nichts so, 
wie es soll. 
DANKE an alle Muttis der Welt! 

Menschen, die Erste Hilfe leisten, 
ob es sich nun um das Verband-An-
legen oder Wiederbelebungsmaß-
nahmen handelt, sind unverzicht-
bare Verbündete von Sanitätern 
und Notarzt. Erste-Hilfe-Kurse stel-
len dafür das nötige Rüstzeug be-
reit. 
Viele Menschen denken bei dem 
Begriff  „Erste Hilfe leisten“ sofort 
an Wieder-belebungsmaßnahmen 
und glauben deshalb, dass ein Kurs 
für sie nutzlos wäre, weil sie das so-
wieso nicht können. Doch erstens 
werden diese Maßnahmen im Kurs 
umfassend unterrichtet und zwei-
tens beinhaltet „Erste Hilfe“ ja auch 
die wichtige Erstversorgung bei 
kleineren Unfällen, z. B. beim Haus-
bau,  im Haushalt, beim Sport usw., 
erklärt Bezirkslehrsanitäter Claus 
Wellek vom Roten Kreuz Eferding.
Couragierte Menschen, die bei 
einem Notfall wissen was zu tun ist, 
sind das wichtigste Glied der Ret-
tungskette. Denn selbst das beste 
Rettungssystem braucht Zeit, um 
den Arzt und die Sanitäter an den 
Notfallsort zu bringen. Während-
dessen leisten die Ersfhelfer wert-
volle Arbeit, die Leben retten kann.
Bei 16-stündigen Erste-Hilfe-Kursen 
werden  nicht nur die neuesten 
Erkenntnisse im Bereich der Wie-
derbelebung sondern auch Erste-
Hilfe-Wissen für alle alltäglichen 
Verletzungen und Missgeschicke 
vermittelt. 

 Eferding: Kurs ab Do., 15.04.2010, 
ab 18.00 h
Rotes Kreuz Eferding - Kursabende: 
4x Di.+ Do. 18.00–22.00 h
Kurs ab Mi., 26.05.2010, ab 19.00 h
Rotes Kreuz Eferding, 5x  Mo.+ Mi 
19.00–22.15 h
Grieskirchen: 

Ab 27. April, 3. u. 5., 10. u. 12. Mai.
19 - 22 bzw. 22.15 Uhr

Ein besuchter 16-std. Erste-Hilfe-
Kurs gilt für den Erwerb aller Füh-
rerscheingruppen, für „betriebliche  
Ersthelfer“ und Schilehrer. 
Weiters ist ein besuchter 16-std. 
Erste-Hilfe-Kurs Voraussetzung für 
den Besuch eines Rettungssanitä-
terkurses oder Kindernotfallkurses.
Kosten 39,-/Teiln.

Anmeldungen für Eferding: Tel. 
07272/2400-0, Fax: 07272/2400-24  
E-Mail: ef-offi  ce@o.roteskreuz.at

Anmeldung für Grieskirchen: 
07248/62243 14
elfriede.angermayr@o.roteskreuz.at

Am 03.04.2010 um 15.31 Uhr ist ein PKW in Fraham aus unbekannter Ursache 
von der Fahrbahn abgekommen und nach einen Überschlag im angren-
zenden Feld wieder auf den Rädern zum stehen gekommen. Das Fahrzeug 
wurde durch die FF Fraham geborgen und einem Abschleppunternehmen 
übergeben. Anschließend wurde die Fahrbahn durch die beiden Feuerwehren 
gereinigt, ehe die Feuerwehren wieder in die Zeughäuser einrücken konnten.

Unfall

in 

Fraham
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Aktuelles

(Ried). Im Innviertel entsteht 

gerade ein einzigartiges Film-

projekt. Filmproduzent Gerhard 

Paukner bietet Menschen aus 

der Region die Möglichkeit, im 

Rahmen eines Märchenfi lms 

das eigene Schauspieltalent zu 

entfalten und nebenbei eine 

Persönlichkeitsentwicklung zu 

erfahren.

Von Tanja Ortmayr

Als der Filmemacher Gerhard 
Paukner seinen damals 20 Jahre al-
ten Sohn durch Ertrinken verliert, 
ändert er seine Einstellung zum 
Leben. 
Er möchte den Menschen gerade 
im Rahmen einer Filmarbeit das re-
ale Leben spüren und verstehen las-
sen. Jeder Mitwirkende wird durch 
eine Persönlichkeitsentwicklung 
neues Bewusstsein erfahren. Der 
ehemalige Kaufmann, jetziger Film-

produzent, Tänzer und Schauspie-
ler Gerhard Paukner hat bereits in 
Griechenland, Deutschland, Italien, 
USA und Österreich Projekte mit so-
zialem Hintergrund durchgeführt. 
In einigen Tagen starten im Innvier-
tel die Dreharbeiten zum Projekt 
„H“- eine Märchengeschichte rund 
um zwei Familien und Elfen, Feen 
und Naturgeister. 
„Derzeit existiert nur das Grund-
drehbuch des Projekts. Später wird 
die Geschichte von den Aktiven 
selber weitergeschrieben, wobei 
unser Team natürlich unterstützend 
zur Seite stehen wird“, so Gerhard 
Paukner. 
Das Projekt „H“ beschreibt den Laut, 
der beim Ausatmen zu hören ist. „H“ 
symbolisiert den Atemzug des Le-
bens, „wofür ja das gesamte Projekt 
steht“ erklärt der Filmemacher den 
Hintergrund. 

Es ist geplant, den „Schreibweiter-

fi lm“ neben den Personen 
aus den Casting durch 
K i n d e r g a r t e n g r u p p e n , 
Schülern, arbeitssuchen-
den Jugendlichen sowie 
Bewohnern von Altershei-
men in weiteren Episoden 
zum Leben zu erwecken. 
Die verfi lmte Episode wird 
dann im Star Movie Ried  
präsentiert und dient der 
nächsten Autorengruppe 
als Ausgangspunkt für die 
weitere Handlung.
Das mehrere Jahre dau-
ernde Filmprojekt soll nicht 
nur die einmalige Gelegen-
heit bieten, wahre Filmluft 
zu schnuppern, sondern 
auch Persönlichkeitsent-
wicklung und Umweltbe-
wusstsein fördern. 

Bild: Filmproduzent Ger-
hard Paukner

Ein Filmprojekt im Innviertel bietet Menschen der Region eine Chance 

zur Mitwirkung: Feen und Elfen im Innviertler Märchenwald!
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Aktuelles

Alkoven: Großer 

Bücherfl ohmarkt

Die Öff entliche Bibliothek der Pfarre 
Alkoven veranstaltet heuer wieder 
einen großen Bücherfl ohmarkt im 
Pfarrzentrum Alkoven.
Am Samstag, den 24. April 2010 von 
13 bis 19 Uhr und am Sonntag, den 
25. April von 9 bis 12 Uhr können 
Flohmarkt-Liebhaber
gut erhaltene Bücher, Zeitschriften, 
Videos und Kassetten günstig er-
werben.Der Erlös fl ießt in den An-
kauf neuer aktueller Medien. 

Hexenbesen für 

Michaelnbacherin

Mit dem „Silbernen Hexenbesen am 
Goldenen Band“ wurde am Interna-
tionalen Frauentag, Anfang März 
2010, im Rahmen des “talk of fem” 
die 65-jährige ausgebildete Kultur-
managerin Christa Koinig aus Mi-
chaelnbach ausgezeichnet. 
Christa Koinig war von 1989 bis 
Dezember 2009 Leiterin des Kin-
derkulturzentrums Kuddelmuddel, 
hat sich als einzige Frau in einer 
Leitungsposition in der LIVA (Linz) 
durchgesetzt und großartige Pro-
jekte realisiert. Frau Koinig kann im 
Rahmen ihrer Tätigkeit auf eine au-
ßerordentliche Leistung für die Kin-
derkultur in Linz, in Oberösterreich 
und auch weit über die Grenzen 
hinaus verweisen. Für  die Linzer 
Frauenstadträtin Mag.a Eva Scho-
besberger ist die heurige Preisträ-
gerin „Vorbild für ungewöhnliche 
Frauenkarrieren mit viel Herz und 
Engagement.“

Kinder der VS Gallspach 

versuchen sich als Bäcker

Einige Klassen der Gallspacher VS 
haben in der Burg Wels an der mu-
seumspädagogischen Aktion „Vom 
Korn zum Brot“ teilgenommen, und 
wurden nun vom ortsansässigen 
Bäckermeister Florian Wiggenhau-
ser in seine neue Backstube einge-

laden, um das Gelernte in die Praxis 
umzusetzen.

Da nun alle Klassen der Volksschu-
le die Bäckerei besuchen möchten, 
stellt sich das gesamte Team der Bä-
ckerei Wiggenhauser fünf Montage 
zur Verfügung, um den Kindern die 
Arbeitsabläufe in einer Bäckerei 
vorzuzeigen.
Als Krönung dürfen die Kinder so-
gar ihr selbstgebackenes Brot und 
Gebäck mit nach Hause nehmen.

Bild: Die Kinder der 2. Klassen durften 
bereits ihr Können unter Beweis 
stellen.

Osterhasenfahrt in Gallspach

Am vergangenen Ostersonntag fand die Osterhasenfahrt statt, die sich be-
reits als Brauchtum in der Marktgemeinde etabliert hat. Die Reit- und Fahr-
gemeinschaft und der E 51 Kleintierzüchterverein veranstalteten einen Fest-
zug, der vom Institut Zeileis bis hin zum Hauptplatz von Gallspach führte. 
Für die musikalische Umrahmung sorgte die Marktmusikkapelle Gallspach. 
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Aktuelles

LMS Peuerbach/Natternbach: 

Preise für Musikschulnachwuchs 

Sehr gute Erfolge konnten die Schü-
lerInnen der Landesmusikschule 
Peuerbach/Natternbach  beim heu-
rigen Landesjugendmusikwett-
bewerb „Prima la Musica“ im März 
2010 in Wels erspielen. Ein mit ihren 
Lehrkräften bestens einstudiertes 
Programm konnte die Fachjury 
überzeugen.

1. Preis mit ausgezeichnetem Erfolg 
und mit Berechtigung zur Teilnah-
me Bundeswettbewerb: 
LYDIA MAYR  – LMS Natternbach – 
Orgelklasse 
Mag. Michaela Deinhamer

1. Preis mit sehr gutem Erfolg: 
TALKING DRUM – Martin Humer 
und Maximilian Hebertinger - LMS 
Peuerbach/Raab aus den Schlag-

werkklassen Wolfgang Auinger und 
Norbert Hebertinger

3. Preis mit gutem Erfolg
QUARFLÖT/KLARTETT – LMS Peuer-
bach/Natternbach – 
Klarinettenklasse Bernhard Au-
zinger mit Eveline Fasthuber und  
Helene Feldbauer an der Klarinette 
und Melanie Eisterer und Marlene 
Feldbauer an der Querfl öte

Veranstaltungen LMS Peuerbach
Montag, 19. April 2010  

„Treff punkt Saxophon“  um 18.30 im Musikheim Peuerbach 
mit SchülerInnen der Saxophonklasse Christina Haider 

Samstag, 24. April 2010         

Minikonzert „Kasimirs Weltreise“ um 15.00 Uhr im Melodium Peuerbach 
Es singen, spielen und tanzen die Kinder der musikalischen Früherziehung 
und der Musikwerkstatt sowie SchülerInnen aus den Instrumentalklassen. 
                                 
Freitag, 30. April 2010         

„Pasticcio für Streicher“  um 18.30 Uhr im Melodium Peuerbach 
mit SchülerInnen der Violinklassen Jan Mares und Sandra Milla und der 
Celloklasse Pia Nußbaumer 

Bild:  Klasse Musikalische 
Früherziehung an der LMS 
Peuerbach macht den 
Kindern viel Spaß  mit ihrer 
Lehrerin Petra Humer. 



Der Frühling ist erwacht!

Allerhand ist los in der Region
Frühlingserwachen und keinerlei Anzeichen von Frühjahrsmüdigkeit. Wen wunderts, 

wenn es landauf, landab eine ganze Menge toller Veranstaltungen gibt. Das REGIONAL-MA-

GAZIN bringt wieder die Tips der Saison für die ganze Region. Da ist für ALLE und JEDEN etwas 

dabei. Viel Spaß beim durchblättern!
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Eintritt: AK € 3,- / Beginn: 21 Uhr
WÖLLY - Bruck/Waasen

VOLKSMUSIK-ABEND

Für die musikalische Unterhaltung sorgen die 
„Neimoaka Mendscha“, „Schuhplattlermend-
scha“ und „Sängerrunde Haibach“
Specials: Schmankerl & Most... / Tombolap-
reise
Eintritt: freiwillige Spende / Beginn: 19.30 Uhr
GH KIRCHENWIRT - Haibach o. d. Donau

DER GAST IST KÖNIG

Bis 22.30 Uhr alle Schankmixgetränke um
€ 1,-  danach um € 2,-!
Eintritt frei bis 22 Uhr Beginn: 21 Uhr
LUSTHOUSE - Haag / Hausruck

                                                            For V.I.P‘s only:
- V.I.P.‘s haben bis 22.30 Uhr freien Eintritt - als 
V.I.P. darfst du im Blitzlichtgewitter über den 
roten Teppich zum V.I.P. Eingang! - fresh fruits 
for free - Sektempfang
- gratis Sekt bis 22.30 Uhr an der VIP-Bar
Beginn: 21 Uhr
EMPIRE - St. Martin

WINTER SALE

Specials:
- Barmixgetränke
- Wein - off ene
alkoholfreie
Getränke
€ 1,- bis 24 Uhr
€ 2,- ab 24 Uhr
Beginn: 21 Uhr
DISCO BEL

Weibern

Um das 35igste Jubiläum gebührend zu 
feiern, sind einige Specials geplant!
- mehrere Floors - Internationaler Top Act
- Garten - Top Sound & Lightsystem- Visuals
Beginn: 20 Uhr
FLY - Prambachkirchen

Specials: - Frühlings-Special „Fotoshooting“
- Cocktails „white April shots by Starmixer 
TINI“ - Midnight Special „Gogo Contest“
Eintritt: AK € 15,- / Beginn:  20 Uhr
BRUMMIS TEICH - Wallern

TANZKURS ABSCHLUSS

Spezials: Boogy Show
Beginn: 21 Uhr
ALMKÖNIG

Feldkirchen / Donau

Unter dem Motto „Kommunikation statt 
Isolation“ läd das Empire ALLE (jung und alt 
- mit und ohne Handicap) sehr herzlich ein, 
Solidarität und Off enheit zu zeigen, um Vor-
urteile gegenüber benachteiligten Menschen 
abzubauen. Stargast: Michaela Dorfmeister
Einlass: 16 Uhr / Beginn: 17 Uhr
EMPIRE - St. Martin

                                         Die Sensation ist perfekt!
Der holländische Superstar rockt das lust-
house Haag.
Beginn: 21 Uhr
LUSTHOUSE - Haag / Hausruck

Ablegen und aufl egen! Ö3-DJane Elke Lich-
tenegger und ihre beiden Kollegen Gustav 
Götz und Mario Poscharnig erwarten Sie auf 
Deck eins. Für alle Tanzhungrigen gibt‘s dort 
heiße House-Rhythmen. Auf dem Lounge-
Deck werden der legendäre „Mr. Music“ 
Eberhard Forcher und Ö3-DJ Martin Domkar 
für chillige Tunes sorgen. Mit einem Cocktail 
in der Hand: Entspannung pur!
Beginn: 20 Uhr
ANLEGESTELLE - Aschach / Donau

Weitere Info unter www.hexenstadl.at
HEXENSTADL - Bad Schallerbach

EVENT PÖTTING - 23. bis 25. April 2010

Programm: Fr. 23.04. 20 Uhr „Johnny Rockers“
Eintritt: VVK € 6,- / AK € 8,- / Sa. 24.04. 20 Uhr 
„Real Liberty“ Eintritt: VVK € 7,- / AK € 8,-
So. 25.04. 9.30 Uhr Festgottesdienst anschl. 
Frühschoppen mit „MV Vorderweißenbach“
RATZENBÖCKGELÄNDE - Pötting

KARLSBACH - Oberkappel

FLEDER-DULT

Dult is Kult! Die Fledermaus feiert die Fleder-
Dult im Dirndl oder Lederhosn! Für alle 
Damen im Dirndl ein Lebkuchenherz gratis!
Eintritt frei / Beginn: 21 Uhr
FLEDERMAUS - Enzenkirchen

Beginn: 21 Uhr
EMPIRE - St. Martin

SS
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„all together party“ im Empire

für die Lebenshilfe am 17. April 
35 Jahre „FLY“ 

Top Act André Galluzzi , 17. April

Die legendären Beatles haben mit 
ihrem Song  „All Together Now“ das 
Motto vorgegeben: Alle zusammen 
feiern eine Party, Kommunikation 
statt Isolation und vor allem ein 
Miteinander, statt Vorurteile gegen 
Menschen mit Handicap zu haben. 

Der „Miteinandertreff “ im EMPIRE in 
St. Martin unter der Leitung von Ste-
fan Süß wurde schon zur liebgewon-
nenen Tradition.  Jedes Jahr kommen 
mehr Leute, 1.500 sind es gut und 
gerne, und sie unterstützen diese 
Wohltätigkeitsveranstaltung, deren 
Reinerlös zur Gänze Menschen mit 
Behinderung im Bezirk Rohrbach 
zu Gute kommt. War es im Vorjahr 
Abfahrts-Weltmeister Hannes Trinkl, 
so kommt diesmal Olympiasiegerin 
Michaela Dorfmeister. 
Termin: 17. April, 16 Uhr Einlass. Die Party 
steigt ab 17 Uhr. 
Der Eintritt ist frei, Spenden werden mit 
Dank entgegengenommen. 

FLY - diesen Tempel kennt jeder, der 
auf Top-Sound steht - und das nun 
schon seit 35 Jahren. Wobei das 
FLY noch immer ein Dauerbrenner 
ist.   Top Acts wechseln einander 
ab, einer besser wie der andere. 
Zum „Birthday“ steht den „Flyern“ 
aber etwas ganz besonderes ins 
Haus. Der Internationale Top Act 
Andre´ Galluzzi  - und den gibt es 
zum Birthday-Eintritt von unglaub-
lichen € 6,- bis 22.00 Uhr . Ab 22.00 
Uhr sind es dann auch nur € 10,- .
.Auf 3 Floors heizen ca. 15 Dj´s den 

„Flyern“ ein, wie man das Publikum 
durchaus bezeichnen kann.  Klar, 
dass darunter Künstler sind, die 
schon vor 35, 25, 15 Jahren an den 
Turntables ihr Können unter Be-
weis gestellt haben.
Gespielt wird von House, Techno 
über FLY–Classic jede Richtung von 
Musik. Ein Line-up, wie es das wohl 
nur im FLY geben kann, wird si-
cherlich auch die Freaks der Musik 
der 80/90er Jahre wieder in Bewe-
gung setzen, um dieses einmalige 
Event zu genießen.

Da muss nicht be-
sonders erwähnt 
werden, dass alles 
überdacht und bei 
Bedarf auch be-
heizt ist. „Hot“ wird 
es aber auf alle 
Fälle.

Weitere Info unter: 
www.fl y.at        Anzeige

W.E.B. HALLE - Dorf / Pram

DIE NACHT DER MACHT

Jedes Mädchen bekommt ein leuchtendes 
Herz, so wissen die Jungs wie sie dran sind!
Beginn: 21 Uhr
CRAZY SEPP - Grieskirchen

BATTLE OF THE BANDS

Das erste Mal der „Battle of the Bands“ Band-
contest im Renoltner Stadl in Kopfi ng.
Es haben sich zahlreiche Bands aus Österreich 
und Deutschland beworben. Folgende Bands 
haben es geschaff t dabei zu sein: - „Nonpa-
rail“ - „Cadaver Heresy“ - „Kaventsmann“ - 
„Psyclonicon“ - „Throwdown Of The Emperor“ 
- „Toxic Salvation“
Eintritt: VVK € 5,- / AK € 8,- / Beginn: 20 Uhr
RENOLTNER STADL - Kopfi ng

DISCO NIGHT KEPPLING

Auf den beiden Floors ist für jeden das 
Richtige dabei.
Musik: „Dj Klinki“ - „Dj Marius“
Eintritt frei bis 21 Uhr, danach AK € 5,-
Beginn: 20.30 Uhr
KEPPLING - Waizenkirchen

GRANDE FINALE  -  30.04. + 01.05.2010

Grande Finale ist angesagt, wir feiern unsere 
Abschlussparty! Das Fledermausteam be-
dankt sich für eure Treue!
Eintritt frei / Beginn: 21 Uhr
Weitere Info unter:
www.fl edermaus-enzenkirchen.com
FLEDERMAUS - Enzenkirchen

Beginn: 21 Uhr
Weitere Infos unter www.watergate.at
WASSERSCHLOSS - Aistersheim

FESTL WARM UP

Partyveranstalter
aufgepasst!
Heute könnt ihr
für euer Fest mal
richtig absahnen.
Packt euren Verein, Club oder Freunde ein 
und holt euch das Lusthouse FESTL-WERBE-
PAKET!
Das Fest / Der Verein / Club mit den meisten 
Mitgliedern / Helfern oder Fans (ab 25 Per-
sonen), der das Lusthouse heute bis 23 Uhr 
besucht, wird exclusiv prämiert.
Beginn: 21 Uhr
LUSTHOUSE - Haag / Hausruck

SCHLAGERPARTY powerd by Almdudler

Die besten deutschen Schlager aller Zeiten!
Beginn: 21 Uhr
SLOOPY JOE´S MUSIKBAR

Bad Schallerbach

LOAMGRUABNFEST - 07.05. bis 09.05.2010

Programm: Fr. 07.05. 20 Uhr „Die Jungen 
Zillertaler“ / Sa. 08.05. 20 Uhr „Six Pence“
So. 09.05. ab 10 Uhr Frühschoppen mit dem 
„MV Feldkirchen/Donau“
LOAMGRUAB LACKEN - Feldkirchen / D.

MUTTERTAGS-MUSIKANTENSTAMMTISCH

Auch zum Muttertag präsentiert das Land-
gasthaus Mauernböck den beliebten Musi-
kantenstammtisch. Beginn: 14.30 Uhr
GASTHAUS MAUERNBÖCK - Rottenbach
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Vitalwelt

16. und 17. April / 23., 24. und 25. April / 30. April 

und 1. Mai 2010 jeweils 20 Uhr

Pfarrheim Haag am Hausruck

THEATER „Lord Saville’s Verbrechen“

Veranstalter: Theatergruppe Haag

17. April 2010, 20 Uhr

Pfarrsaal Bad Schallerbach 

KABARETT „Best of Lainer und Lindhart“

Veranstalter: Katholische Jugend Bad Schallerbach; 

Eintritt: € 9,00; Vorverkauf: € 7,00; Vorverkaufskarten 

erhältlich unter 0676/87765791

17. April 2010, 20 Uhr 

VAZ Manglburg Grieskirchen 

KONZERT mit der Stadtkapelle Grieskirchen; OÖ. 

Landesausstellung 2010

17.  April 2010 von 9 bis 17 Uhr / 18. April 2010 von 

10 bis 15 Uhr

Ghost City Saloon Niedernhaag Haag am Hausruck

FLOHMARKT

Veranstalter: Country & Westernfreunde

17. April 2010, 19.30 Uhr

Stadtplatz Grieskirchen 

Maria Treml – Eröff nung Netzwerk Grieskirchen

Eröff nung der Landlwochen 2010

23. April 2010, 19 Uhr

Landesmusikschule Grieskirchen 

Vernissage Peter Pachner, Maria Markgraf; Landl-

woche 2010

Ausstellungsdauer: bis 14. Mai (Montag bis Freitag v. 

9.00-19.00 Uhr)

23. April 2010, 20 Uhr

Magdalenabergkirche Bad Schallerbach 

Reinhard Mayr, Norbert Trawöger, Bernhard Pötsch: 

23. April 2010, 20 Uhr

Raiff eisenbank Grieskirchen 

Lesung Britta Steinwendtner

23. April 2010, 20 Uhr

Pfarrheim Grieskirchen 

Benefi zveranstaltung mit Theaterkunst & Elektro-

mukke „Die vergessenen Kinder Kambodschas“

Eintritt: freiwillige Spenden

24. April 2010, 20 Uhr

Stadtpfarrkirche Grieskirchen 

Konzert Kirchenchor Grieskirchen „Mozart 12“

24. April 2010, 21 Uhr

Grieskirchen : Höhenfeuer Landjugend

OÖ. Landesausstellung 2010

28. April 2010 ab 9 Uhr

Schloss Parz Grieskirchen 

Eröff nung OÖ. Landesausstellung 2010

29. April 2010, 19 Uhr

Saal der Raiff eisenbank Grieskirchen 

Buchpräsentation „Durchs Leben – durchs Jahr“ - 

aktuelle Bräuche in Oberösterreich

Anneliese Ratzenböck, Dr. Andrea Euler

Musikalische Umrahmung: Landesmusikschule 

Grieskirchen

Veranstalter: Goldhaubengruppe Grieskirchen

29. April 2010, 20 Uhr

Schloss Tollet 

Jazzkonzert mg3, Martin Gasselsberger

30. April 2010, 14 Uhr

Uferstraße Grieskirchen 

Eröff nung Kulturhaus Zentrum 2010

OÖ. Landesausstellung 2010

1. Mai 2010, 11 Uhr

Treff punkt: Firma Gföllner Grieskirchen 

ÖAMTC Kulturradwandertag

1. Mai 2010, ab 15 Uhr

Kirchenplatz Grieskirchen

Lange Nacht der Bildhauer

1. Mai 2010, ab 19.30 Uhr

Ghost City Saloon Niedernhaag Haag am Hausruck 

COUNTRY MUSIC LIVE - Musik: David Waddell

Veranstalter: Country & Westernfreunde

1. Mai 2010, 19.30 Uhr

Evang. Pfarrkirche Wallern

Festkonzert zur Eröff nung des „evang. Gemeindezen-

trums“ im Rahmen der Ausstellung „Renaissance und 

Reformation“.

Orgel: Grete Frank-Schramm

1. Mai 2010, 20.15 Uhr

Landesmusikschule Grieskirchen 

Lesung Hubert Kronlachner liest Wolfgang Pöttinger, 

Irene Hinum Klavier

Landlwoche 2010

2. Mai 2010, 10 Uhr

Schloss Tollet 

Eröff nung Ausstellung 

OÖ. Landesausstellung 2010

2. Mai 2010, 10.30 Uhr

Kirchenplatz Grieskirchen

Trachtenpräsentation Stadtkapelle Grieskirchen

2. Mai 2010, 14 Uhr

Evang. Pfarrkirche Wallern

Festgottesdienst mit Bischof Michael Bünker – im 

Anschluss Eröff nung Themenweg und Gemeinde-

zentrum mit Superintendent Dr. Gerold Lehner und 

Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer

OÖ. Landesausstellung 2010

2. Mai 2010, 19.30 Uhr

Schloss Tollet Grieskirchen

Theater Tollet Premiere „Tolletsaga“

5. und 6. Mai 2010, jeweils 19 Uhr

VAZ Manglburg Grieskirchen

Bezirksjugendsingen

7. Mai 2010

Heimatmuseum Wallern

Ausstellungseröff nung „Gelebte Ökumene in Wallern“

Bilder- und Fotoausstellung im Rahmen der Landes-

ausstellung 2010

7. Mai 2010, 19.30 Uhr

Stadtpfarrkirche Grieskirchen 

Florianer Sängerknaben

Landlwoche 2010 und OÖ. Landesausstellung 2010

7. und 8. Mai 2010, 20 Uhr

Rendl Halle Geboltskirchen 

Hausruckspektakel – Hallenfest

Veranstalter: FF-Geboltskirchen

8. Mai 2010

Geboltskirchen

Hausruck Challenge 2010 - Laufveranstaltung

Veranstalter: LC MKW Hausruck

8. Mai 2010, ab 12.00 Uhr

Schloss Parz Grieskirchen 

Veteranenausfahrt OÖMVC

OÖ. Landesausstellung 2010

8. Mai 2010, 19.30 Uhr

Schloss Tollet 

Theater Tollet „Tolletsaga“

8. Mai 2010, 20 Uhr

VAZ Manglburg Grieskirchen 

Jubiläumskonzert anlässlich „80 Jahre Eisenbahner 

Musikkapelle Grieskirchen“

9. Mai 2010, 10 Uhr

Rendl Halle Geboltskirchen 

Hausruckspektakel - Hallenfest

Veranstalter: FF-Geboltskirchen

9. Mai 2010, 19 Uhr

Schloss Tollet

Liederabend Elisabeth Wimmer

11. Mai 2010, 19.30 Uhr

Schloss Parz Grieskirchen 

Capella Ovilava Musik der Renaissance

Infos:

gallspach@vitalwelt.at

www.vitalwelt.at 

Veranstaltungen der Vitalwelt - Mitte April bis Mitte Mai

Grieskirchner

Frühjahrskonzert

17. April, 20 Uhr

Manglburg

Die Stadtkapelle Grieskirchen bietet auch 

heuer wieder beim schon traditionellen 

Frühjahrskonzert musikalische Highlights.

Unter dem Konzertmotto „Klassical – eine 

Melange aus Klassik & Musical“  hat Kapell-

meister Philipp BUTTINGER ein attraktives 

Musikprogramm zusammengestellt.

Bekannten klassischen Melodien, wie z.B. 

dem Marsch „Das Abzeichen“,  „Ungarischer 

Tanz Nr. 5“, „Second Waltz“ usw. folgen 

bekannte Songs aus den berühmten Musicals 

„Aquarius & Let the Sun Shine“, Grease, Tanz 

der Vampire, Phantom der Oper.

Dabei wird die Stadtkapelle unterstützt von 

Michael Schmidmair am E-Bass sowie von 

den Gesangssolisten  Eitzinger Teresa und 

Mayrhuber Thomas.
Eintrittskarten zum Vorverkaufspreis von nur 

€ 6,-- sind erhältlich bei allen Musikerinnen 

und Musikern, sowie an der Abendkasse (€ 

8,--).

Im Rahmen der Veranstaltung fi ndet auch 

eine  Weinverkostung durch die Vinothek 

KÖPF aus Neumarkt im Hausruck statt.

Das REGIONAL-MAGAZIN verlost 1 x 2 
Eintrittskarten  unter www.regional-
magazin.at 

Philipp Buttinger
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Kultur

(joanne) Demnächst wartet auf 

Sie in Schlüßlberg eine Kabarett-

Bahnfahrt und ein Kinderthe-

ater rund um Schneewittchen, 

eine Nacht des Trommelwirbels, 

Gstanzln und Streichquartett-

Grooves, ein diskussionsanre-

gender Film und ein Vortrag 

über die evangelische Bauern-

geschichte, ebenso wie ein Most-

frühschoppen und eine Kunst-

ausstellung rund um die Natur 

und Alltagssituationen.

Steigen Sie 
am 14. April 
2010 um 
20 Uhr in 
„B*Zug“ ein 
und fahren 
mit BlöZin-
ger Bahn – 
ein Kabarett-

abend mit Robert Blöchl und 

Roland Penzinger, veranstaltet 
vom Fußball-Fanclub FC Sedda 
Bad Schallerbach.

Fühlen Sie den Beat und den 
Trommelrhythmus – am 16. April 
2010 um 19.30 Uhr. Viele Schlag-
zeuge & mehr und diverse special 
Acts werden die „Night of drums 

& percussion“ unter der Leitung 
von Johann Trenker zu einem be-
sonderen Highlight machen.

Sehen Sie nicht weg und auf je-
den Fall hin: Am 20. April 2010 um 
19.30 Uhr präsentiert die Hofbüh-
ne Tegernbach den deutschen 
Film „Plastic Planet – wir Kin-

der des Plastikzeitalters“ (Re-
gie: Werner Boote). Im Anschluss 
an den Film kann mit Dr. Georg 
Rathwallner, dem Leiter des AK-
Konsumentenschutzes, diskutiert 
werden.
Im Rahmen vom Kulturfrühschop-
pen am 25. April werden die 

Landlwochen 2010 auf der Hof-
bühne eröff net: „Most & Kost“ 
bietet musikalischen Auftakt vom 
fünfköpfi gen energiegeladenen 
„Aufstrich“-Ensemble sowie 
kulinarische Spezialitäten vom 
Grill und vielem anderen mehr. 
Im Anschluss wird um 11 Uhr die 
Ausstellung „Kontra Punkte“ als 
eine Veranstaltung zur Landes-
ausstellung 2010 „Renaissance & 
Reformation“ (Schloss Parz/Gries-
kirchen) eröff net: 
Dazu werden Ölbilder von dem 

Maler und Mediziner Harald 

Scheicher zur Schau gestellt und 
sein neu erschienener 240-seitiger 
Kunstbildband präsentiert. Der ex-
pressionismusvertraute Kärntner 
hat sich auf großformatige Land-
schaftspanoramen, Natur- und 
Blumenstudien spezialisiert. Wei-

ters werden 
von dem jun-
gen Künstler 
Mike Heindl 
Objekte und 
Bilder zum 
Thema „de-
n a i s s a n c e “ 
(von Geburt) 
in den Kel-
lergewölben 
und Obst-
garten der 
H o f b ü h n e 
präsentier t. 
H e i n d l s 
Kunsthand-
werk ist ge-
prägt durch 

malerische Interventionen zu 
diversen Alltagssituationen, die 
spontan und ortsgebunden fest-
gehalten werden.

Ebenso am 25. April wird das von 
Veronika Mandl konzipierte und 
inszenierte Kindermusiktheater-
stück „Agathes Wunderkoff er auf 

Reisen“ um 16 Uhr im Theatersaal 
der Hofbühne aufgeführt. Das von 
der Musikgruppe „Aufstrich“ un-
termalte und von Astrid Walenta 
schauspielerisch gestaltete Famili-

entheater wird dem Tegernbacher 
Publikum als eine weitere Veran-
staltung im Rahmen der Landes-
ausstellung 2010 geboten. Agathe 
wird gemeinsam mit dem jungen 
Publikum versuchen, mit musika-
lischen Einfällen Schneewittchen 
und die sieben Zwerge vor der bö-
sen Königin zu bewahren.

Wollen Sie einen gemütlichen 
Gstanzlabend erleben? Dann kom-
men Sie am 27. und 28. April 2010 
jeweils um 20 Uhr in den Theater-
saal der Hofbühne. „Tegernbacher 

Gstanzlaussinga 1 und 2“ nennt 
sich das Landlwochen-Programm 
rund um Pepi Wimmleitner & den 

Aspachern Tridopplern sowie 

den Waizenbläsern

Am 6. Mai 2010 erzählt Professor 

Roland Girtler im Rahmen der 
Landesausstellung 2010 über den 
Kampf der oberösterreichischen, 
evangelischen Landler und ihre 
Verbannung nach Siebenbürgen. 

Erleben Sie am 11. Mai 2010 um 
20 Uhr schrägen, perfektionierten 
Geigen-Groove vom Spring 
String-Streichquartett, die Klassi-
ker der Rockmusik wie Deep Purple 
und Police ebenso wie Eigen- und 
Jungmusiker-Auftragskompositi-
onen mit absolutem Spielwitz und 
Humor souverän in Szene setzen. 
Mit „Ober Austria Groove“ ist ein 
musikalisches Programm ange-
sagt, das fetzt aber auch sentimen-

tale Stimmung aufkommen lässt. 

Infos und Karten:
HOFBÜHNE TEGERNBACH - Ein Raum 
für Kultur und Feste
Tegernbach 20, 4707 Schlüßlberg
Tel.: 07248/66958
info@hofbuehne.at
www.hofbuehne.at

Gewinnen Sie Karten beim  

REGIONAL-MAGAZIN unter 

www.regional-magazin.at:

2x Karten 
NIGHT of DRUMS & PERCUSSION - 
Kennwort: Night of Drums Regional-
magazin 2010

2x Karten
PLASIC PLANET FILM - 
Kennwort: Plastic Planet Regional-
magazin 2010

2x Karten
“MOST & KOST „MOSTFRÜHSCHOP-
PEN, Ausstellung „Kontra Punkte“ 
- Kennwort: Kulturfrühschoppen und 
Ausstellung Regionalmagazin 2010

2x Familienkarten 
„AGATHES WUNDERKOFFER auf 
REISEN“ - 
Kennwort: Agathes Wunderkoff er

2x Karten
TEGERNBACHER GSTANZLAUSSINGA 
1 und 2 - 
Kennwort: Gstanzlsingen 1 und 2

2x Karten
ROLAND GIRTLER - 
Kennwort: Girtler

2x Karten
“OBER AUSTRIA GROOVE“ - 
Kennwort: Spring String ...

Gehen Sie einfach auf die Homepage 
Ihres REGIONAL-MAGAZIN und dort 
auf den Gewinnspielbutton. 
Kennworte zum Wunschpreis nicht 
vergessen! Viel Glück.

Von 14. April bis 11. Mai auf der 

Hofbühne Tegernbach zu sehen...

Wir unter-

stützen 

Kultur!
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Musiksommer

(joanne) Den Saisonstart des Mu-
siksommers Bad Schallerbachs 
2010 eröff nen das Kammerorche-
ster, ein Volksmusik-Ensemble, ein 
berühmtes Frauen-Streichquartett, 
eine böhmische Blasmusikkapel-
le, das Muttertags-Kurkonzert und 
Ensembles rund um Renaissance-
musik der britischen Inseln, Wiener 
Gstanzln sowie brasilianisch-fran-
zösiche Musik.

Das vormals Grieskirchner Kam-
merorchester nennt sich heute 
„Hausruck Philharmonie“ unter 
der Dirigentenleitung von Peter 
Gillmayr (großes Bild oben). In der 
Stadtpfarrkirche Grieskirchen fi ndet 
am 22. April 2010 um 19.30 Uhr die 
musikalische Eröff nung der Landl-
wochen 2010 mit den Sopranstim-
men Alois und Lili Wimmer, dem 
„Hausruck Philharmonie“-Orchester 
und dem Chor der Stadtpfarrkirche 
Grieskirchen statt. Felix Mendels-
sohns „Reformationssinfonie“ ist ein 
Stück unter vielen, das die Zuhörer 
dabei erwarten wird. (Eintritt frei)

Begeben Sie sich am 25. April 2010 
um 19.30 
Uhr (Atri-
um Euro-
pasaal Bad 
S c h a l l -
e r b a c h ) 
g e m e i n -
sam mit 

„Tobi Reisers Ensemble“, dem 
historischen Tanzensemble „mu-

sica et saltatoria“ und der Brauch-
tumsgruppe „Die Egelseer“ auf die 
Spuren von Mozart und seine Be-
ziehung zur Volksmusik und zum 
Tanz. Das Volksmusikensemble von 
Tobi Reiser sen. aus dem Jahre 1953 
erweiterte sich 1974 rund um Tobi 
Reiser jun., der 1999 dann verstarb. 
Das neue Konzertprogramm des 
Musik-Ensembles umfasst höfi sche 
und bäuerliche Menuette, bürger-
lichen Kontretanz und Volkstanz, 
deutschen Tanz, Ländler, Boarische 
und Polkas. (Eintritt: € 18,00; VVK: € 
16,00)

Wollen Sie „Das Geheimnis der Al-
penstube“ endlich lüften? Dann las-
sen Sie sich das atemberaubende 
Bergdrama rund um Liebe, Kampf, 
Glück, Tod, Natur, Stadtleben und 

D a m p f l o -
komotiven 
von dem 
schrägsten 
G i r l i e -
S t r e i c h -
q u a r t e t t 
Österreichs 

erzählen. Die vier Urgestein-Stei-
rerinnen sind „Netnakisum“ und 
mittlerweile weltberühmt. Sie ver-
einen Klassik, Volksmusik und ame-
rikanischen Kommerz. Wie sich der 
einzigartige, musikalische Mix wohl 
anhört, erfahren Sie am 30. April 
2010 um 19.30 Uhr im Atrium Euro-
pasaal Bad Schallerbach. (Eintritt: € 
17,00)
Mit der aus Südafrika stammenden 

Sängerin Elisabeth Kaplan hat sich 
„Quadriga Consort“ unter der Lei-
tung des Cembalisten Nikolaus Ne-
werkla auf alte populäre Musik von 

den britischen Inseln spezialisiert. 
“Songs & tunes of the isles“ sind 
bewegende Lieder-Arrangements 
von Nikolaus Newerkla zwischen 
historischer Kunstmusik, populärer 
und traditioneller Musik rund um 
Liebe und Tod, Freud und Leid. Das 
siebenköpfi ge österreichische En-
semble ist am 1. Mai um 19.30 im 
Schloss Tollet in Grieskirchen im 
Rahmen des Zyklus der OÖ. Landes-
ausstellung 2010 zu Gast. Das musi-
kalische Thema: Renaissancemusik 
aus dem alten Irland, England und 
Schottland. (Eintritt: € 17,00)

Das in Urfahr gegründete Männer-
Quartett „Urfahraner Aufgeiger“ 

spielt tradierte Musik aus Oberö-
sterreich und Umgebung, aus Bra-
silien und Frankreich sowie Rythm 
& Blues und Cajun Musik. Akustisch 
oder elektrisch werden u. a. Land-
lergstanzln, Polkas, Walzer, Boa-

Der Musiksommer Bad Schallerbach Der Musiksommer Bad Schallerbach 

zum Frühlingsauftaktzum Frühlingsauftakt

rische bis hin zu wienerischen Lie-
dern gespielt und gesungen. Die 
Urfahraner werden am 3. Mai 2010 
im Atrium Europasaal Bad Schaller-
bach um 19.30 Uhr aufgeigen – und 
das dürfen Sie keinesfalls versäu-
men. (Eintritt: € 12,00)

Haben Sie Lust auf böhmische Blas-
musik mit oberösterreichischen 
Wurzeln? Dann nehmen Sie sich 
am 6. Mai 2010 ab 19.30 Uhr nichts 
vor, und erleben Sie Ceska im Atri-
um Europasaal Bad Schallerbach. 
Die 13-köpfi ge Blaskapelle aus 
Ried im Innkreis und Umgebung 
wurde 1989 als gemeinnütziger 
Verein zur Pfl ege böhmischer Blas-
musik gegründet und heute von 
den Brüdern Günther Reisegger 
als Obmann und Gottfried Reiseg-
ger als Kapellmeister geführt. Das 
Repertoire von Ceska reicht von 
böhmisch-mährischer Musik über 
typisch österreichische Blas- bis hin 
zu populärer Unterhaltungsmusik. 
(Eintritt: € 12,00)

Den Muttertag einmal musikalisch 
ausklingen lassen? Dann besuchen 
Sie am 9. Mai 2010 um 15.30 Uhr 
das Eröff nungskonzert des Kur-
orchesters mit dem Tenor Martin 

Kiener unter der Leitung von Josef 
Ortner im Atrium Innenhof Bad 
Schallerbach. (Eintritt: 
frei) Achtung: Das 
Kurorchester spielt bis 
20. September 2010 
immer samstags und 
sonntags um 15.30 
Uhr im Atrium-Innenhof, falls keine 
andere Veranstaltung geplant ist!

Infos und Karten:
Verein Kurmusik Bad Schallerbach
Promenade 2, 4701 Bad Schallerbach
Tel: 07249/420710
info@vitalwelt.at                                                                             
www.musiksommerbadschaller-
bach.at / www.vitalwelt.at

Das REGIONAL-MAGAZIN verlost Kar-
ten (unter www.regional-magazin.
at): 1 x 2 Karten für das  „Tobi Reiser 
Ensemble“ ; 1 x 2 für „Netnakisum - 
Österreichs schrägstes Girlie-Streich-
quartett“ ; 3 x 2 für die URFAHRANER 
AUFGEIGER   und ; 3x2  f. CESKA – 
Böhmische Blasmusik
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Werbung
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Innviertel-Hausruck

Innviertel mit FAIRantwortungInnviertel mit FAIRantwortung
INNVIERTEL.  „Region mit FAIRantwortung“ – das ist das Motto eines Netzwerks, das aus den vier Bezirken 

Braunau am Inn, Grieskirchen, Schärding und Ried im Innkreis besteht. Seit November 2009 sammeln 

aktive Menschen in der Region Innviertel-Hausruck im Sinne der Agenda 21 Ideen, um Entwicklungszu-

sammenarbeit zu ermöglichen und den Handel von Fairtrade-Produkten zu fördern.

Die Initiatoren/innen möchten 
Erfahrungs- und Informationsaus-
tausch sowie Bewusstseinbildung 
rund um die Themen fairer Handel 
und Entwicklungsarbeit leisten. 

„Wir haben hohe Erwartungen an 
unsere Arbeit. Wir möchten dazu 
beitragen, dass die Lebensbedin-
gungen von Menschen in Entwick-
lungsländern durch faire Bezahlung 
verbessert und keine Kinder aus-
gebeutet werden“, betont Gerhard 
Wipplinger, Begleiter des Netzwerks 
und Regionalmanager für Nachhal-
tigkeit und Umwelt. 

Die Teilnehmer/innen des Netz-
werks möchten Vereine dafür ge-
winnen, bei ihren Veranstaltungen 
Fairtrade-Produkte zu verwenden. 
Genauso sollen teilnehmende Ge-
meinden bei verschiedensten An-

lässen nur Lebensmittel mit dem 
Fairtrade-Gütesiegel anbieten. „Ein 
wichtiger Schritt, um den Handel 
von Fairtrade-Produkten voranzu-
treiben, ist ein dichtes Netzwerk von 
Einzelhändlern aufzubauen, die sich 
mit ihrem Sortiment darauf spezia-
lisieren“, erklärt Wipplinger. Weitere 
Ziele sind, dass Pfarren und Schulen 
langfristig Frühstücke anbieten, die 
nur aus Fairtrade-Lebensmitteln 
hergestellt werden. Das Biofaire-
Frühstück ist ein Angebot von Welt-
haus Linz, ein ideales Instrument 
zur Bewusstseinsbildung.

Zehn Innviertler Gemeinden sollen 
Mitglied bei Fairtrade Österreich 
werden. Um das zu erreichen, muss 
eine Gemeinde verschiedene Ziele 
erfüllen. Dazu gehört die Gründung 
einer Fairtrade-Arbeitsgruppe, die 
leichte Verfügbarkeit von Fairtra-

de-Produkten in Gastronomiebe-
trieben sowie aktives Lobbying im 
Interesse der Entwicklungsarbeit. 
Das Netzwerk möchte außerdem 
die Bewusstseinsbildung der In-
nviertler/innen für die dringende 
Notwendigkeit von Entwicklungs-
arbeit und fairem Handel fördern. 
Zu diesem Zweck sind Filmtage, 
Ausstellungen, Vorträge und Kul-
turveranstaltungen geplant. Einen 
wesentlichen Meilenstein stellt das 
nächste Netzwerktreff en im Mai 
in Braunau dar. „Dort werden erste 
Projekte ausgearbeitet und konkre-
tisiert, um sich danach gemeinsam 
in die Umsetzung zu stürzen“, sagt 
Wipplinger.

Was ist Agenda 21?

Das Land Oberösterreich unterstützt 
mit dem Schwerpunkt Agenda 21 die 

Umsetzung von Zukunftsprozessen 
in  Gemeinden und Regionen. Ziel 
ist die Sicherung und Verbesse-
rung lokaler Lebensqualitäten für 
gegenwärtige und künftige Gene-
rationen. Bereits 100 oberösterrei-
chische Gemeinden haben Agenda 
21-Prozesse gestartet. Agenda 21 
setzt auf Bürger/innenbeteiligung, 
Praxisnähe, Langfristigkeit, Über-
schaubarkeit, Ganzheitlichkeit und 
Partnerschaftlichkeit. Die Agenda 21 
wurde im Jahr 1992 bei der Konfe-
renz für Umwelt und Entwicklung 
der Vereinten Nationen in Rio de 
Janeiro als weltweites Programm 
für einen Kurswechsel in Richtung 
einer nachhaltigen Entwicklung 
formuliert. Agenda kommt aus dem 
Lateinischen und meint „Was ist zu 
tun?“, 21 steht für ein lebenswertes 
21. Jahrhundert. 
Internet: www.agenda21-ooe.at

Die Teilnehmer/innen des Netzwerk-
treff ens Region mit FAIRantwortung 
freuen sich auf die Umsetzung ihres 
Projektes.
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Bezirk Schärding

Baubeginn B 129 

Baulos Unterteufenbach

Weltpremiere in Raab:

Puschnigs musikalische Projekte

Neu: Genuss-Tour 

durch Schärding

Mit den Bauarbeiten für das Bau-

los „Unterteufenbach“, Gemein-

de St. Florian am Inn, wurde nach 

Ostern durch die Landesstraßen-

verwaltung begonnen. „Die Lan-

desstraße ist in der Ortsdurch-

fahrt Unterteufenbach in einem 

schlechten Zustand, dass eine 

Generalsanierung in Höhe von 

480.000 Euro notwendig ist“, so 

Landeshauptmann-Stellvertreter 

Franz Hiesl.

In diesem Zusammenhang werden 
als Beitrag zur Erhöhung der Ver-
kehrssicherheit auch ein Gehsteig, 
teilweise ein Geh- und Radweg und 
auch ein Fahrbahnteiler als Tempo-
bremse und Querungshilfe für die 
Fußgänger errichtet. Gleichzeitig 

wird auch das Entwässerungssy-
stem adaptiert und ein Retentions-
becken zur schadlosen Ableitung 
der Niederschlagswässer von der 
Fahrbahn und des Gehsteiges er-
richtet. Die Gesamtkosten wurden 
auf 480.000 Euro geschätzt, wovon 
die Marktgemeinde St. Florian am 
Inn 180.000 Euro übernimmt. 

Die Arbeiten werden bis in den 
Sommer hinein andauern. Während 
dieser Zeit ist mit Verkehrsbehinde-
rungen zu rechnen, die Straße ist je-
doch bis auf die Asphaltierungsar-
beiten immer halbseitig benützbar.
Daten:

Bauloslänge:   585 m
Verkehrsdaten: 2.800 Kfz/24 Std.

Der Tourismusverband Schär-

ding lässt sich immer wieder 

etwas Neues einfallen, um die 

Gäste der Barockstadt zu über-

raschen. So wird in der heurigen 

Saison das Angebot an Stadtfüh-

rungen um eine ganz besondere 

Führung erweitert. Und die hat 

im wahrsten Sinne des Wortes 

Biss. „Genuss auf Tour“ heißt der 

neue Zuwachs, der die Besucher 

auf zweifache Art verführen 

wird. 

Auf dem Programm steht eine er-
lebnisreiche Stadtführung durch 
die Altstadt, garniert mit einem 
3-Gänge-Menü aus der Innviertler 
Schmankerlküche: Erdäpfelsup-
pe, Innviertler Knödelteller und 
Zwetschkenpofesen. Das Span-
nende daran: Jeder Gang wird in 
einem anderen Gastronomielokal 
eingenommen. Das Gesunde da-
ran: Nach jedem Gang wird die 
Stadtführung fortgesetzt und ein 
paar Verdauungsschritte bringen 
einen bekanntlich wieder ordent-
lich in Schwung, wenn man viel 
gegessen hat. Besonders geeignet 
ist die kulinarische Stadtführung 
für Gruppen ab 10 Personen, die 
mit allerlei geistigen und leiblichen 
Leckerbissen gerne einen unter-
haltsam Abend verbringen wollen. 

Ob Clubabend, Betriebsausfl ug, Fa-
milienfeier, Damenstammtisch oder 
Klassentreff en, die neue Genuss-
Tour kommt bestimmt bei jeder Ge-
sellschaftsrunde gut an, ist Touris-
muschefi n Bettina Berndorfer vom 
neuen „Stadtführungs-Sprössling“ 
absolut überzeugt. Zeitaufwand: 
ca. 3,5 Std., Honorar für den Stadt-
führer: € 70 für die ganze Gruppe. 
3-Gänge-Menü: € 13,30 pro Person. 
Getränke sind nicht inkludiert. An-
meldungen nimmt der Tourismus-
verband Schärding unter der Tel. 
Nr.: 0043(0)7712/4300-0 sehr gerne 
entgegen. 

Bild oben: Schärding historisch und 
kulinarisch erkunden, das bietet die 
neue Führung „Genuss auf Tour“. 

Wolfgang Puschnigs Ruf als bril-
lanter Solist und Ideen sprühender 
Virtuose ist Grund dafür, dass er 
immer wieder zu internationalen 
Projekten als Gastmusiker eingela-
den wird. Vor allem aber ist es die 
Vielzahl der von ihm gegründeten 
Ensembles, die ihn als international 
anerkannten stilistischen Grenzgän-
ger ohne Berührungsängste aus-
zeichnen. So auch in seinem neu-
esten Ensemble, wo er mit einem 
der besten Tubisten und einem cool 
klingenden Balafonisten neue Klan-
gräume auslotet.

„Puschnig, Sass und Diabate“

machen zu dritt Musik, die auf ei-
ner Ebene entsteht, die gleichzei-
tig abstrakt und real ist. Sie ist ein 
physisch und psychisch erfahrbarer 
Ausdruck von Leben, Kommuni-
kation, Individualität und Gemein-
schaft. Das pulsierende Gebräu von 
herrlichen Melodienbögen wird 
dabei von einem dichten und groß-
em Variantenreichtum geprägten 
Rhythmusteppich des Balafons mit 
altem Sambla-Liedgut sowie mit 
Rhythmen und Tänze aus Senegal 
und der Côte d’Ivoire untermalt.

Wolfgang 

Puschnig: 

Saxophone, Flute

Jon Sass:  
Tuba

Mamadou 
Diabate: 
Balafon, Ngoni, 
Talking Drums

Freitag 7. Mai – Musikschule 

Raab/Foyer – 20:30 Uhr

Kontakt & Infos
Kunst & Kultur Raab 
www.servus.at/kkraab 
Telefon:  07762/3588 
Mobil:  0650/9839989 
E-Mail:  kkraab@gmx.at 
VK 15 € / AK 17 € (Raibas/Region 
Schärding)
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Kirche heute

(St. Aegidi). Pfarrer Peter Hat hat etwas 

„Göttliches“ an sich. Es ist seine unbeküm-

merte, humorvolle Art, die ein Interview 

der besonderen Art entstehen ließ. 

Von Tanja Ortmayr

RM: „Lieber Pfarrer, ich freue mich sehr, dass 
du dir für ein Interview Zeit nimmst“. 
(Anmerkung der Redaktion: in St. Aegidi ist 
es gewünscht, auch einen Pfarrer zu duzen)

Pfarrer Peter Hat: 
„Ich freue mich 
immer, in meinem 
Pfarrhof Besuch zu 
bekommen und 
mit Menschen zu 
reden. Was viele 
nicht wissen, ist, 
dass ich eigentlich 
recht schüchtern bin 

und mir oft schwer tue, direkt auf Menschen 
zuzugehen. Man will ja auch nicht aufdring-
lich sein,…“

RM: „Wie lange bist du schon in der Pfarre St. 
Aegidi tätig?“
 „Am 1. September werden es 27 volle Jahre 
in St. Aegidi, die ich meine Heimat nennen 
darf. Ich bin ja ein gebürtiger Wiener und es 
wird mir hin und wieder noch immer gesagt, 
dass der „goschate Wiener“ manchmal durch-
kommt. Aber eigentlich wollte ich eh immer 
ein Landpfarrer sein, dass entspricht eher 
meiner Natur als das hektische Stadtleben.“

RM: „ Seit wann bist du als „Gottesmensch“ 
tätig?“
„Ich bin mit 17 Jahren in meinen Orden- Re-
demptorist (Erlöser)- eingetreten und habe 
nach einigen Stationen in Wien, Niederöster-
reich, Steiermark usw. 1966 meine Priester-
weihe gefeiert. Da ich einem Orden ange-
höre, werde ich auch als Pater bezeichnet.“

RM: „Wann war der Zeitpunkt, als du dich 
zum Dienst der Kirche berufen gefühlt hast?“
„Schon als kleiner Bub war für mich klar, dass 
ich Pfarrer werden will. Das war einfach so. 
Etwas anderes kam mir niemals in den Sinn. 
Meine Eltern waren beide als Lehrer tätig, 
aber ich wusste, ich „musste“ Pfarrer werden.“

RM: „Hast du diese Wahl manchmal bereut?“
 „Nein, bereut hab ich meine Entscheidung 
nie. Ich spüre meine Berufung noch jeden 
Tag. Aber ich fi nde schon, dass unser System 

zum Überdenken ist. Das Zölibat ist meiner 
Meinung nach zum Abschaff en. Warum soll 
ein Pfarrer keine Familie haben dürfen? Gott 
ist Liebe, wir Menschen sind Liebe. 
Außerdem war ich von Anfang an dafür, Mini-
strantinnen in unserer Kirche willkommen 
zu heißen. Mittlerweile schickt so manch 
damaliger „Gegner dieses Wunsches“ stolz 
seine Tochter als Ministrantin zu mir.“

RM: „Wie sieht eigentlich der Alltag eines 
Pfarrers aus? Viele Leute meinen ja, außer 
Messen lesen und Begräbnisse halten, hat ein 
Landpfarrer nicht viel zu tun.“
 „Genau das glauben die Menschen manch-
mal. Aber ich habe recht viel zu tun den 
ganzen Tag über. Oft schaff e ich es nicht vor 
23 Uhr ins Bett, weil ich nicht „zamkomme“. 
Ich halte jeden Tag eine Messe, mache 
Krankenbesuche und habe zwischendurch 
auch einiges an Kanzleiarbeit durchzuführen. 
Gerade aktuell zur heiligen Firmung sind 
es Firmkarten, die ich gestalte. Außerdem 
erledige ich die Kirchenrechnungen am Com-
puter. Leider bin ich kein Frühaufsteher und 
verstehe Leute, die am Morgen schwer aus 
dem Bett kommen.“

RM: „Aber kochen und putzen muss du nicht, 
oder?“
Pfarrer: „Oh, Gott sei Dank habe ich eine Perle 
von einer Haushälterin. Sie kümmert sich 
einfach um alles. Sie kocht für mich, macht 
meine Wäsche, reinigt den Pfarrhof, kümmert 
sich um die Blumen im Pfarrgarten und auch 
um die Ministranten/innen. Außerdem muss 
sie ja auch noch mich „ertragen“ und ich rede 
halt sehr gerne mit ihr (schmunzelt). Meine 
Haushälterin hat selber eine Familie mit Kin-
dern und so schon sehr viel zu tun.“

RM: „Hat ein Pfarrer auch Hobbys?“
Pfarrer: „Gegen Alzheimer beuge ich mit 
Kreuzworträtsel vor! Rätsel lösen macht mir 
am liebsten mit Musik Spaß. Helene Fischers 
Musik höre ich „in meiner Freizeit“ sehr 
gerne…
RM: „Was glaubst du, passiert nach dem Tod 
mit uns Menschen?“
Pfarrer: „Auf alle Fälle geht es weiter. Ich freue 
mich einfach zu gegebenen Zeitpunkt, jetzt 
lebe ich noch sehr gerne auf dieser Erde- auf 
die Überraschung, die mich dann erwarten 
wird.“
RM: „ Hast du auch so etwas wie ein Lebens-
motto?“
Pfarrer Peter Hat: „ Gutes tun und fröhlich 
sein! Jeder, der Gutes sät, wird Gutes ernten!“

Pfarrer Peter Hat/St. Ägidi: „Gutes tun und fröhlich sein“  ...der werfe den ersten Stein!

Dunkle Wolken über der katholischen 
Kirche. Nach und nach tritt zutage, was 
jahrelang im Verborgenen passierte, 
Menschen die sich nie an die Öff ent-
lichkeit wagten, rücken nun im Schutz 
der größer werdenden Menge mit ihren 
Erlebnissen heraus. Bitter für jene, die dies 

erlebten, enttäuschend für alle, die es nun hören und lesen, 
schockierend für jene, die damit nie und nimmer gerechnet 
haben. Es ist tragisch, was die einen taten und die anderen 
über sich ergehen lassen mussten. Die Vorkommnisse 
schmerzen auch den Heiligen Vater. Doch das ist nur ein 
schwacher Trost für die Opfer. Der Stachel sitzt tief. Die 
Menschen reagieren mit Empörung und massenhaft 
Kirchenaustritten.  Fordern die Abschaff ung des Zölibats, 
als ob dieser die Ursache des Übels sei. Sicher steht davon 
nichts in der Bibel, gibt es diesen Zölibat erst seit 1000 
Jahren, während es die Kirche doppelt so lange gibt. Sicher 
ist er auch antiquiert. Aber ursächlich mit den Übergriff en 
diverser Ordens- und Kirchenmänner wage ich ihn nicht 
in Zusammenhang zu bringen. Wenn auch die Kirche die 
Zeichen der Zeit ein wenig ignoriert, ist es doch gerade 
diese längerwährende Linie, die Kirche ausmacht. 
Jeden Trend und alles Moderne gleich auf Kirchenline 
umzulegen und anzupassen, würde der Kirche nicht ste-
hen. Wenn ich die Bibel lese, ist sie moderner denn je und 
problemlos in das Heute zu übertragen. Also kann Kirche 
nicht unmodern sein.
Ich selbst war auch in einem kirchlichen Internat, bei den 
Salesianern. Es gab Richtlinien für uns „Zöglinge“. Die Er-
zieher waren Patres, die uns vieles lehrten, uns gegenüber 
aber schon auch mal Härte angewendet haben. 
Hat mir das geschadet? War das schon Gewalt, dass ich 
mit ein Buch auf den nach vorne gestreckten Armen in der 
Ecke stehen oder knien musste? 
Nein. Ich war ja auch kein Waisenknabe. Einer „meiner“ Pa-
tres ist heute hoher Bischof, zwei andere haben den Zölibat 
nicht gelebt und sind keine Priester mehr. Ich interpretiere 
dies für mich als „unterschiedliche Wege und erreichte oder 
nicht erreichte Ziele“.  Wie das Leben eben so spielt - und 
das ist menschlich. Daher will ich nun nicht in den Chor 
jener einstimmen, die mit dem Finger auf die Kirche zeigen. 
Mich inspiriert die derzeitige Situation eher, wieder einmal 
vor meiner eigenen Tür zu kehren. Was passiert in den 
eigenen vier Wänden?  Wie ist eigentlich mein Verhal-
ten?  Wie gegenüber dem Nächsten, meinem Nachbarn, 
meinen berufl ich Untergebenen?  Die Kirche ist doch eine 
Gemeinschaft von Menschen und diese Menschen in ihr 
machen eben auch Fehler, begehen Sünden. So ist das 
Leben. Sie werden dafür auch bestraft, tun Buße, zeigen 
Reue. Ignorieren darf und wird die Kirche die schrecklichen 
Vergehen zu diesem Zeitpunkt nicht, sie muss und wird 
sich verändern. Aber sie hat sich wie wir alle auch ihre 
Chance verdient.  Ich werde nicht austreten, weil ich von 
ihren Patres erzogen wurde, nicht Gleiches mit Gleichem zu 
vergelten, und,  weil ich überzeugt wurde, auch vergeben 
zu können, wie auch mir oft  vergeben wurde und wird. 
                                                           Wolfgang Bankowsky
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Pizzeria Da Gino in Engelhartszell

sucht Aushilfskellner/in
gelernt oder mit Praxis für selbständiges

Arbeiten im Service, Jahresstelle!

Gute Verdienstmöglichkeiten!

07717/20163 ab 10 Uhr

10 Hobbyfotografen/innen gesucht!
Wir erweitern unser Fotografenteam und
suchen Hobbyfotografen für Events und

Veranstaltungen.
Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

E-Mail offi  ce@lifestage.at
Tel. 0664 / 8843 3414

Mehr Infos unter: www.lifestage.at

Musik24-Disco on Tour

Die kostengünstige Mobil-Disco

für Ihr Fest

Tel. 0676/3491100 oder

0676/3120100

www.musik24.at

 

Stripper/in
für Geburtstags-

feier,
Polterabend, usw.

GÜNSTIG und 
SEXY

0676/3491100

Privater FLOHMARKT
ehem. Billa, Hauptstraße 62, 4770 Andorf

Jeden Freitag von 14 - 16 Uhr

Weitere Info unter Tel. 07766/50247

Partnerbüro Dr. Fritz Luksch
Für Damen kostenlos, Herren Euro 30,-

Information im neutralen Kuvert

Tel. 0664/4202044

www.mein-partnerbuero.at

Lämmer zu verkaufen. Meino oder Merinokreuzung
Tel. 0676/3354596 oder 07249/43619

Verkaufe indische Laufenten, Gänsekücken, Enten-
kücken, Moschusenten, Zwerghühner, Legehühner, 
Grüneileger, Kücken, Zwerghäschen, Meerschwein-
chen, Minischweinchen, Seidenhühner, Sulmtaler, 
Zuchthasen, Zuchtgänse, Tauben, Heurundballen, 
trächtige Zuchtkalbinnen - Tel. 07762/3275 oder 
0664/5763081

Verkaufe neuwertige Mikrowelle, Gr. 49 x 32 x 27 cm, 
Farbe Braun, VK  € 30,00 - Tel. 0664/7987299

Verkaufe neuwertiges Navi, Garmin nüvi 205, 
NP ca. € 140,00 - Preis nach Vereinbarung
Tel. 0664/9257785

Verkaufe Wohnlandschaft Marke NATUZZI mit Sessel, 
Farbe Dunkelblau, L 315 cm / B 260 cm
Tel. 07277/3382

Wohnlandschaft günstigst abzugeben!
Tel. 0699/88491440

Gratis-Musik für Ihre Hochzeit, Firmenfeier, Ballveran-
staltung, Alleinunterhalter oder Duo
Tel. 0664/1333030

Breitenaich:  Bauparzelle, Ortsrand, leichte Hang-
lage, voll aufgeschlossen 1.100 m2, € 47,00, kein 
Bauzwang - Tel. 07249/45105

Verkaufe 2 große Rippenheizkörper, Größe 74 x 98 
cm und 2214 x 57 cm, günstig - Tel. 0664/7987299

Breitenaich:  Bauparzelle, Ortsrand, leichte Hang-
lage, voll aufgeschlossen 1.100 m2, € 47,00, kein 
Bauzwang - Tel. 07249/45105

Weibern: Haushälfte, 1. Stock, 130 m², Keller, großer
Garten, Doppelgarage, ab Sept./Okt. zu vermieten
Tel. 0676/6583299

Verkaufe: Wohngeschäftshaus in Raab, vermietet, 
8% Rendite, mit angebauter Halle, viel Platz auch für 
Eigennutzung geeignet, guter Bauzustand, von Privat 
zu verkaufen, event. Eintausch KFZ - Näheres
Tel. 0660/4094922 abends
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Kleinanzeigen - gesucht - gefunden

EINFAMILIENHAUS (Stockhaus) mit Garten nähe 
Peuerbach zu vermieten - Tel. 0676/843578100

Achtung Landwirte! Verkaufe Heuverteiler samt 
Zubehör - Tel. 0676/34 91100

Verkaufe: Ladewagen-Steyr, Kreiselheuer, Kunst-
düngerstreuer, Milchtank – mit Wagerl 100l Rundbal-
lenspieß. Terrassentrennwand  - Mahagoni schöner 
Holzbalkon 4 m - Tel. 0664/9372016 ab 17 Uhr

Verkaufe Motorraddress, Gr. 50, neuwertig!
Tel. 0664/3708052

Verkaufe MC 80´bis 90´Jahre 58 Stk. (€ 1,00 je Stück), 
Damenfahrrad gellgrün 3-Gang € 60,00, Telefunken 
Boxen für Stereoanlage 26x32, 2 Stk. € 40,00, Friteuse 
€ 20,00, Stiel für Asphaltstock € 25,00
Tel. 0676/3866024

Verkaufe Maxi Taxi „Quinny“ neu + Babytrageschale 
„Cybex“ 1 Jahr alt - Tel. 07272/20533

Schwimmbadpumpe, 10 m³/h Leistung, um € 150,00
Schwimmbad-Filterpumpe 230V, 22,8m Höhe, um
€ 250,00 - Edelstahl-Einstiegsleiter, 3-stufi g, um
€ 150,00 - Edelstahlleiter, 4-stufi g, um € 170,00
Tel. 07736/6244 oder 0664/1752378

Verkaufe neuwertiges Navi, Garmin nüvi 205, 
NP ca. € 140,00 - Preis nach Vereinbarung
Tel. 0664/9257785

Verkaufe Brotbackautomat SIMPEX (von Spar), nicht 
oft verwendet, um € 15,00 - Tel. 0664/73461445, 
abends

Verkaufe Jagdgewehr, Marke Voere, 30 - 06
Tel. 07278/8578

Verkaufe  2 Stück 2-Berin-LIEGE, Stahl-Gestell, 
Textil-Gefl echt Farbe Gelb, jede € 5,00 und 2 Stück 
Klappsesseln Farbe Grau, jeder € 5,00, Top Zustand,
sehr wenig benützt - Tel. 0676/9539071

Verkaufe Damen / Jugend Motorradbekleidung, Gr. 
S, blau/schwarz, Marke: Sheltex-Gore Tex, Jacke mit 
Stretch-Bund, Ärmel + Ellbogen * Knie-Protektoren, 
verstärktes Rückenelement, 100% wasserdicht
Tel. 0676/9539071

Verkaufe Schauraumfenster, 5 m x 2 m, mittig geteilt, 
Alurahmen mit Thermoscheiben, z.B. für Gewächs-
haus..., Preis: € 100,00 - Tel. 07762/42513

Verkaufe Baby-Schnee-Bob,  Kleidung und Schuhe 
(nur ein Kind getragen / Junge), div. Spielsachen
Tel. 0676/9539071

Verkaufe Welleternitplatten schwarz gebraucht ca. 20 
Jahre alt und Firstkappen z.B.: zum Brennholz abde-
cken, Preis: € 1,00 pro m² - Tel. 07762/42513, abends

Verkaufe Gmundner Keramik, rosa getupft, Kaff ee, 
Teller, Vasen, Schüsseln, vieles mehr, große Auswahl, 
Tel. 0676/9539071

Neue Alu-Gartenstühle der Marke ACAMP, Hochleh-
ner, Bezug Stricktex, Grau/Weiß, 10 Stück nur
€ 500,00 (NP € 790,00) - Tel. 0676/6592756

Suche Hängesessel von Ikea PS Svinga in weiß, 
(Kunstrattan), Tel. 0676/9539071

Äpfel: verschiedene Sorten zu verkaufen!
Tel. 07249/43619 oder 0676/3354596

Verkaufe Baby-Badewanne gelb, Baby-Trage-Um-
hängtasche, Kleidung Junge, Schuhe
Tel. 0676/9539071

Suche Porsche 911 von Bj. 1986 bis 2005 oder
Boxter oder Mercedes SL, gebe eventuell gepfl eg-
ten Oldtimer komplett restauriert 1-A Zustand, 
zugelassen  unter Wertgutachten in Zahlung
Tel. 0676/5704230

4761 Enzenkirchen  -  Jagern 36

Mobil: 0664 / 336 84 99

Audi S6, Vollausstattung, Mod. 2000
Audi A6 Lim. TDI, V6, silbermet. 1998
Audi A4 Kombi, V6, Diesel, 1999
Audi A4 Lim. TDI, Quattro, 2002
Audi A4 Kombi, 125 PS, 1996
Audi A4 Kombi TDI, blaumet., 1996
Audi A4 TDI, Quattro, Mod. 1997
Audi A4 Kombi, 150 PS, 1998
Audi A3 TDI, schwarz, Mod. 2005
Audi A3 TDI, schwarz, Klima, 2000
Audi A3 TDI, blau, Alu, 1997
Audi 80 Kombi, rot, Extras, 1994
Audi 100, Quattro, Extras, Mod. 1994
VW Touran TDI, 105 PS, blau, 2006
VW Touran TDI, silber, Mod. 2004
VW Golf V TDI, blau, 2006
VW Golf IV, 75 PS, Extras, 1999
VW Golf Kombi TDI, blau, 1998
VW Golf III Cabrio, schwarz, Extras, 1995
VW Golf Gti, Turbo, 150 PS, 2000
VW Polo SDI, 64 PS, weiß, 2003
VW Polo SDI, rot, 5türig, 1999
VW Polo, grün, 5türig, 1997
VW Polo Kombi SDI, schwarz, Extras, 1998
VW Lupo, 55 PS, blau, 2002
VW Beetle, 115 PS, blaumet., 2000
VW Passat, 90 PS, weiß, Extras, 1996
Opel Astra Kombi TD, 2001
Opel Astra Sportline TD, schwarz, 2001
Opel Corsa, 60 PS, blau, Extras, 2002
Opel Meriva, 88 PS, 2004
Toyota Celica, blaumet., Klima, 1998
Toyota Celica, rot, Extras, 1996
Toyota Yaris Verso, 1. Besitz, 2001
Mercedes C220 CDI, Kombi, Vollausst., 2006
Mercedes CL 500, Coupe, Vollausst., 2001
Ford KA, 60 PS, blau, Extras, 2001
Ford Fiesta, Extras, 2005
Ford Focus, 75 PS, silbermet., 5türig, 2000
Ford Focus Kombi TD, 90 PS, 2000
Ford Galaxy, viele Extras, 1997
Mazda 323F, Diesel, silber, 2002
Mazda 323, Diesel, rot, Extras, 1999
Peugeot 206 CC, Cabrio, 2002
Peugeot 206, Diesel, Extras, 1999
Suzuki Alto, 68 PS, 5türig, Klima, 2009
Landrover Freelander, Allrad, 116 PS, 2001
Hyundai Getz, schwarz, Extras, 2003
Alfa Romeo 147, 116 PS, 2001
Lada 111, 82 PS, 2007
Renault Clio Sport, schwarz, 5-türig, 2000
Skoda Oktavia Kombi, Extras, Mod. 2003
Skoda Fabia, rot, 5-türig, 2000
Skoda Fabia Kombi SDI, Klima, 2000
Seat Arosa, rot, Extras, 2000
Seat Ibiza SDI, blaumet., 5-türig, 2000
Nissan Almera Tino TD, Klima, Mod. 2006
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€ 5.400,-
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Schrotte Audi A4, A6, A8, 80, 100
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Verkaufe 2 Stk. Opel GT Bj. 1970, 1,9l, 90 PS, einer 
fahrbereit und eventuell Ersatzteile mit DT-Brief für 
Kenner und Liebhaber zum Restaurieren,
VB je € 3.000,00 abzugeben - Tel. 0699/81497749

Verkaufe Garagenwagen! Erst 15.000 km, Fiat Punto

Bj. 1997, 4türig, wie neu, Preis: €  3.850,00
Tel: 0676/3491100

Verkaufe schwarzen Skoda Fabia, Bj. 2005, Benziner, 
ca. 65.000 km, Extras, Tempomat, Boardcomputer, 
Klima, 8 fach bereift (Sommer auf Alu), CD-Radio, 
günstig abzugeben - Tel. 0660/5284004, ab 18 Uhr

Verkaufe VW Jetta Super Cat, Bj. 1988 reparaturbe-
dürftig, VP € 1.000,00 mit Pickerl bis Juni 2010
Tel. 0664/3708052

Verkaufe Renault Grand Espace, Diesel 2,2 dCi Auto-
matic, Bj. 12/2003, 150 PS, gepfl egtes Vertreterauto, 
alle Extras, VB € 8.700,00 - Tel. 07273/8445

Opel Omega B Caravan TDI Elegance, Bj. 6/2001, 
120PS, Xenon, Klimaautomatic, top gepfl egt, 204.000 
km, dunkelblau-met., € 5.500,00 - Tel. 0664/8143337

Verkaufe Audi A6 Avant, Bj. 11/2001, 2,5 TDI, 155 PS, 
ca. 232000 km, Preis nach Vereinbarung!
Tel. 0664/9257785

Zu Verkaufen: Peugeot 206sw Diesel (Klima, CD-
Radio, Servo, Fensterheber,…), Bj. 5/2004, 68 PS, 
55.000 km, unfallfrei, inkl. Sommer und Winterreifen,
VB: € 6.500,00 - Tel. 07248/66077 oder 
0676/840340840

Verkaufe Renault Megane CC (Coupé-Cab-
rio), 2.0 l, 135 PS, Bj. 6/2005, 122.000 km (gr. 
Service gemacht, Zahnriemen neu), schwarz, 
17“ Alu, Leder, Sitzheizung, Mittelarmlehne, 
Klima, Radio/CD, Bordcomputer, elektr. FH, 
Funk-ZV, Keyless-Go, Panoramadach, Ser-
vo, ABS, ESP, 6-Gang, elektr. Wegfahrsperre, 
Eibach-Fahrwerk - Tel. 0676/843578103

Fiat Ulysse 2.2 JDT, 113.000 km, Bj. 6/2005, 8-fach 
bereift, blaumetallic, 128 PS, Aluräder, Sonnenrollo, 
Regen und Lichtsensor, Navi, Parksensor, Tempomat, 
Autotelefon, Sprachcomputer, elektrisch beheizbare 
einklappbare Außenspiegel, Zentralverriegelung, 
Lichtwaschanlage, elektrische Fernsterheber, ABS, 
Garagenauto, TOP Zustand, Preis nach Vereinbarung
Tel. 07714/6329

Verkaufe Renault Grand Espace, 2,2 dci, Bj. 2001, 
129 PS, weiß 7-Sitzer (7 Einzelsitze), Xenon, Schein-
werferwaschanlage, elektr. verstellbare Außenspie-
gel, Anhängekupplung, 16“-Alu, Heckscheibe extra 
öff enbar, integrierte Dachträger, ZV mit Fernbedie-
nung, Servo, elektr. Fensterheber, 5 Sonnenrollos, 
Mittelarmlehnen für Fahrer- und Beifahrersitz, Beifah-
rersitz drehbar, 6fach CD-Wechsler mit Fernbedie-
nung, Freisprecheinrichtung Nokia, Bordcomputer, 
Preis nach Vereinbarung - Tel. 0676/3491100

Zu Verkaufen Honda VFR 750, 51.000 km, Bj. 1997,
VB € 2.300,00 - Tel. 0650/4405230

Kawasaki Ninja ZX-9R, Bj. 95, 140 PS, 30.100 km, 
schwarz, Batterie neu, Metzeler-Reifen neuwertig,
 VP: 2.500,00 - Tel. 0681/10750770

Verkaufe gut erhaltenes Puch Moped X 50 -4 (ideal 
für Mädchen) - Tel. 0664/6437345

Verkaufe Moped KTM Duo, Bj. 1984, fahrbereit ohne 
Pickerl, Preis nach Vereinbarung - Tel. 0664/3708052

53.107 Haushalte
Der ideale Marktplatz für Ihre Kleinanzeige!
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Clevere SV Josko Ried baut jetzt das Team um und 

präsentiert sich im Herbst völlig neu und jung

Der Schock war groß, als Paul Gludovatz den Star der Mannschaft, Herwig Drechsel, vor eini-

gen Runden vom Fix-Tableau der Kampfmannschaft gestrichen und auf die Ersatzbank verbannt 

hatte. In der ersten Aufregung haben nur wenige „Experten“ und Fans auf Anhieb den Sinn der 

Aktion erkannt. Es geht dem schlauen Trainer Paul Gludovatz und seinem Assistenten Gerhard 

Schweitzer schon jetzt um den Umbau der Mannschaft. Neue Namen und neue Gesichter aus der 

eigenen Nachwuchsabteilung bekommen jetzt, wo die SV Josko Ried im sicheren Mittelfeld ran-

giert, in harten Meisterschaftsduellen ihre Echtlauf-Bewährungstests. Sie  zeigen in Ansätzen, 

dass mit ihnen zu rechnen ist. Diese Youngsters werden in der kommenden Meisterschaft schon 

so gestählt sein, dass Ried nicht Angst und Bange um die Zukunft sein muss.

Sie heißen Huspek, Ziegl, Sturm, 
Grassegger, Reifeltshammer oder 
Hammerer und sind im österrei-

chischen Bundesliga-Geschehen 
noch unbekannte Größen. Aber 
bei Paul Gludovatz spielen diese 
Burschen immer öfter in der Kampf-
mannschaft der SV Josko Ried und 
sich damit in den Mittelpunkt der 
Fußballinteressierten.

Das ruft Kritiker auf den Plan, die 
nach wie vor bei jedem Match „Wig-
gerl, Wiggerl“ skandieren und den 
Eintausch des verdienten Spielma-
chers der Rieder fordern. Wer aber 
objektiv den letzten Einsatz von 
Drechsel gegen LASK beobach-
tet hatte, muss neutral anmerken, 
dass der Wiggerl da selbst gesehen 
haben muss, dass die Zeit abläuft. 
Zumindest aber müssen es die 

Beobachter gesehen haben. Dem 
fairen Sportsmann Drechsel darf 
man zugestehen, dass er sich über 

seine Verbannung auf die Bank är-
gert, weil er ja noch weiterspielen 
möchte. 

Aber hinsichtlich der Zukunftssi-
cherung des Klubs muss man Glu-
dovatz zustimmen. Jetzt, wo Ried 
im sicheren Mittelfeld rangiert und 
nicht absteigen kann, lässt der 
Paul aus dem Burgenland mit dem 
großen Herz für den Nachwuchs die 
jungen Wilden viel Erfahrung sam-
meln. 
Wer jetzt noch immer darüber 
schimpft, wird sich dann im Herbst, 
wenn die Jungen die Kanten und 
Ecken abgeschliff en haben, unter 
jene reihen, die vom Kritiker zum 
Schulterklopfer werden, um zu sa-

gen: „Ich hab‘s ja scho immer ge-
wusst, dass Ried das richtig macht.“

Tatsächlich ist das der einzige geh-
bare und richtige Weg. Im Herbst 
wurde mit Hilfe von Drechsel & Co 
ein sicheres Punktepolster einge-
spielt, dass jetzt Zeit zum Experi-
mentieren erübrigt. Das ist clever. 
Denn so erspart sich der sportliche 
Manager Stefan Reiter die große 
Umschau am Fußballmarkt, weil 
er den eigenen Selbstbedienungs-
laden „Nachwuchs“ in den Mittel-
punkt seiner Transaktionen rückt. 
Gludovatz bereitet diese Jungen in 
„mehrklassigen Eingewöhnungs-
phasen“ auf die Bundesliga vor. 
Selbst beim letzten Match gegen 
Rapid hat man etwa bei Markus 
Hammerer oder Grassegger gese-
hen, wie gut sie schon über Etap-
pen des Spiels positive Akzente set-
zen.  Auch Ziegl, Sturm und Huspek 
haben dies schon mehrmals gegen 
große Klubs und bekannte Gegen-
spieler beweisen können. 
Das wird noch besser werden. Und 
Ried liegt wieder einmal völlig rich-
tig. Alles freut sich auf den Herbst.  
                                                     (banky)
Bundesliga und Cup:  Nächste Heimspiele

17.4., 18 Uhr - Josko Ried-Kapfenberg
21.4., 18:15 -   Stiegl-Cup Halbfi nale
        Josko Ried - Sturm
1.5., 18 Uhr -    Josko Ried-Sturm
9.5., 16 Uhr-     Josko Ried-Kärnten 

Das REGIONAL-MAGAZIN verlost für 
die letzten Heimspiele dieser Saison 
(ausgenommen Cup) wieder je 2 x 2 
Matchkarten. Gehen Sie einfach auf 
www.regional-magazin at. und dort 
zum Gewinnspiel-Button. Wir wün-
schen den Lesern viel Glück.

Markus Hammerer, waschechter Innviertler, 19 Jahre jung, Stürmer, 
3 Bundesligatore, auch zuletzt gegen Rapid erfolgreich. FOTO LUI

Radio OÖ-Liga:

Comeback des 

Goalgetters  D. Haderer

Er hat eineinhalb Jahre hinter sich, 
in denen er vom Verletzungsteufel 
geplagt war, Daniel Haderer, die Bad 
Schallerbacher Bomber-Ikone, der, 
wenn er hätte wollen, auch bei einem 
Bundesligisten durchaus Karriere 
hätte machen können. Aber Daniel 
ist ein bodenständiger Typ, der auf 
ein Umfeld steht, das ihm taugt. Das 
fi ndet er seit Jahren bei Sedda Bad 
Schallerbach. Diesen Winter konnte er 
sich endlich wieder einmal ohne Zwi-
cken und Zwacken vorbereiten, nun 
bombt er wieder, wie in seinen besten 
Tagen. Zwei Tore gegen Weißkirchen 
in Runde 16 und vergangene Runde 
geben Mondsee gleich vier Volltreff er, 
drei davon als lupenreiner Hattrick, 
also binnen einer Halbzeit. Zwei Tore 
als Sahnehäubchen als direkte Eck-
bälle verwandelt. Der sympathische 
Kerl aus St. Willibald ist wieder da und 
schießt  seine Schallerbacher aus der 
Abstiegsgefahr. 
17.4. 16 Uhr: Vöcklamarkt-Bad Schallerbach

Junge Grieskirchner 

rücken auf Platz 3

Das hätte dem Walter Waldhör und 
seiner stark verjüngten Elf des SV 
Pöttinger Grieskirchen wohl nie-
mand zugetraut: Da gingen Klinger, 
die Doppelbauer-Brüder und auch 
„Chef“ Herbert Linimair weg, junge 
Burschen bekamen das Vertrauen 
und „Wauki“ Waldhör verteilte die 
Verantwortung gleichmäßig auf 
seine Joungsters. Und die spielen 
plötzlich toll auf. Gegen den Herbst-
meister aus Neuhofen/Ried gabs ein 
0:0, das man noch als angenehme 
Überraschung wertete. 
Dann überzeugten die jungen Gries-
kirchner im Hexenkessel bei Vorwärts 
mit einem 2:2. Auch wenn Lindor-
fer fehlte, wurde getroff en. Beim 
„Getränke-Derby Bier gegen Milch“, 
also Grieskirchen gegen Gmunden 
gewannen die Burschen respektabel 
mit 3:2 und zuletzt gelang das auch 
auswärts beim hoch gehandelten 
und tief gefallenen SV Traun mit 3:1.
Platz 3 in der Tabelle macht den Lauf 
sichtbar. So kann‘s weitergehen.
16.4., 19 Uhr: Grieskirchen-Micheldorf
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Ging der Sieg beim härtesten 

Radrennen Europas, dem 2200 

Kilometer langen Nonstopren-

nen  Race Around Austria bei sei-

ner Premierenaufl age mit David 

Rihtaric noch an einen Slowenen, 

so spricht zurzeit alles dafür, 

dass bei der zweiten Aufl age im 

August in Schärding ein Österrei-

cher als erster über die Ziellinie 

gehen wird.

In dem bis jetzt bestätigten 14-köp-
fi gen Starterfeld stehen mit den 
beiden Steirern Christoph Strasser 

und Franz Preihs nämlich zwei der 
besten Extremsportler Österreichs.   
Nach seinem Sensationellen Debüt 
beim Race Across America im letz-
ten Jahr,  Strasser fuhr rund 2500 
Kilometer im „Windschatten“ des 
späteren Siegers Dany Wyss musste 
dann allerdings wegen einer Lun-
genentzündung aufgeben, will der 
27-jährige Grazer heuer das Race 
Around Austria gewinnen. Strasser: 
„Das Race Around Austria ist mein 
absoluter Saisonhöhepunkt, ich will 
gewinnen und das in einer Zeit un-
ter 100 Stunden.“
Sein steirischer Landsmann Franz 
Preihs, im Jahr 2008 Rookie of the 
Year beim Race Across America, 
hat nach seinem vorzeitigen Aus-
scheiden bei der letztjährigen Auf-
lage des Race Across America für 
heuer ebenfalls das Race Around 
Austria als Saisonhöhepunkt im 
Kalender stehen.  Preihs: „Das RACE 
AROUND AUSTRIA ist für mich eine 
echte alternative zum RAAM! Ist in 
Amerika die extreme Distanz die 

Herausforderung, punktet das RAA 
mit extrem vielen Höhenmetern auf 
„relativ kurzer“ Strecke und mit den 
Wetterkapriolen der Alpen.

Taufkirchner mit dabei

Mit dem Taufkirchner ORF-Sport-
redakteur Thomas Hölzl wird beim 
Start am 20. August in Schärding 
erstmals auch ein Lokalmatador 
über die Startrampe rollen. Die Ziele 
des 37-jährigen sind im Vergleich zu 

jenen der Stars aber bescheiden. In 
der vorgegebenen Maximalzeit von 
6 Tagen  will er die 2200 Kilometer 
lange Runde entlang der Grenze 
Österreichs hinter sich bringen.
Etwas leichter ist die Aufgabe bei 
diesem Extremradrennen natur-
gemäß für die Zweier- und Vierer-
teams. Aus ganz Österreich haben 
bislang nicht weniger als 12 Mann-
schaften ihre Nennung abgegeben. 

Auch Rosi aus Pyrawang startet

Mit Roswitha Hofmann aus Pyra-
wang ist übrigens auch hier eine 
Teilnehmerin aus dem Bezirk Schär-
ding mit dabei. Im letzten Jahr war 
sie noch in einem Viererteam mit 
von der Partie, diesmal will sie die 
2200 Kilometer gemeinsam mit 
dem Deutschen Dirk Ehling im 
Zweierteam bewältigen.

Anmeldungen  zur zweiten Aufl age 
des Race Around Austria mit Start 
und Ziel in Schärding sind übrigens 
noch bis 1. August möglich.

Die Creme de la Creme der heimischen Extremradsportler gibt sich 

beim „Race Around Austria“ ab und bis Schärding die Ehre.
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